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Weihnachten und Jahreswechsel

Bitte Redaktionsschlüsse 
beachten!
Das letzte Amtsblatt in diesem Jahr er-
scheint am Donnerstag, 19. Dezember. 
Artikelstar-Schreiber aufgepasst: Für diese 
letzte Ausgabe 2019 gilt ein vorgezogener 
Redaktionsschluss: alles, was noch 'rein' 
soll, muss spätestens am sonntag, 15. 
Dezember, 22 Uhr, ins Verlagssystem ge-
stellt sein, danach ist kein Einstellen mehr 
möglich.
Das erste Amtsblatt des Jahres 2020 er-
scheint am Donnerstag, 9. Januar. Alle 
Artikel für diese erste Ausgabe 2020 müs-
sen bis montag, 6. Januar (Dreikönig), 22 
Uhr, im „Artikelstar“ stehen. Danach ist das 
System „dicht“ und man kann nichts mehr 
einstellen.

Zweites öffentliches  
Weihnachtsliedersingen im 
Schlosshof 
Nachdem im vergangenen Jahr sehr viele 
beim ersten Advents- und Weihnachtslie-
dersingen mitgesungen haben, laden die 
Christlichen Kirchen und Gemeinden unserer 
Stadt zum zweiten öffentlichen Weihnachts-
liedersingen am 13. Dezember um 18 Uhr in 
den Schlosshof ein. Begleitet wird der ge-
meinsame große „Chor der Anwesenden“ im 
Wechsel von einer Band und einem Bläser-
chor mit Aktiven aus den Ettlinger Gemein-
den. Das Repertoire ist ein guter Mix aus alt-
bewährten und auch neueren Advents- und 
Weihnachtsliedern und richtet sich an alle 
Generationen. Alle Besucher erhalten ein 
Liederheft, in dem die Texte der Lieder mit 
Noten abgedruckt sind. Die Veranstaltung 
findet bei jedem Wetter statt. Klasse wäre 
es, wenn viele Besucher als Lichtquellen ihr 
Handy oder eine kleine Taschenlampe mit-
bringen könnten.

Brandblasen an den Fingern und wehe Rü-
cken, doch die Gesichter strahlten: Vier 
Stunden, nachdem Jens Hübschen vom SWR 
auf der Sternlesmarktbühne die Aufgabe be-
kannt gegeben hatte, präsentierten die Bä-
ckerinnen und Bäcker ihre Köstlichkeiten. 
Gewonnen!
Die Aufgabe für die Stadtpaten, Erbprinz-
Hotelier Bernhard Zepf und Eveline Walter 
von der Pressestelle der Stadt, bestand 
darin, Kekse nach Rezepten aus acht Län-
dern, Spanien, Italien, Schweden, Finnland, 
Australien, Südafrika, Polen und Russland 
zu backen und diese in landestypischer Klei-
dung zu präsentieren, garniert mit den Lan-
desfahnen. „Nur eine Mütze reicht nicht!“, 
warnte Moderator Jens Hübschen, und so 
galt es, entsprechende Ensembles zusam-
menzustellen.
Bereits am Tag zuvor hatten die Frankentha-
ler in der Pfalz, gegen die Ettlingen antrat, 
ihre Aufgaben bravourös bewältigt, doch 
worin die Herausforderung bestand, darüber 
hielten natürlich alle dicht. „Vollgas“ war 
daher die Devise, und die Zeit war knapp: 
Die Paten begaben sich spornstreichs in 
die „Weihnachtsbäckerei“, sprich: der SWR 
hatte die Küche der Bertha-von-Suttner-
Schule ‚gebucht‘, auch die Rezepte stellte 
der Sender. Wie gut, dass Eveline Walter 
und Bernhard Zepf Dank der Erbprinzküche 
auf erstklassige Zutaten, vor allem aber auf 
ein erstklassiges Team von Bäckerinnen und 
Bäckern zurückgreifen konnten. Private wie 
professionelle Teigkünstler rührten und kne-
teten die Zutaten für die russischen Gän-

sefüßchen, die italienischen Weihnachts-
Cantuccini, die spanischen Mantecados, den 
schwedischen Jul-Kuchen, die finnischen 
Piparkakku, die australischen Känguru-Kek-
se, die südafrikanischen Soetkoekies sowie 
die polnischen Ciastka Kruche z Orzechami.
Im Hintergrund glühten im übertragenen 
Sinn die Telefondrähte, „was würden wir 
ohne Handys tun“, seufzte eine Helferin. 
Rasch waren die ersten Fahnen da, ein pri-
vater Unterstützer brachte Tüten mit au-
thentischer afrikanischer Kleidung, dann 
kamen die Schlossfestspiele mit Armen vol-
ler Kostüme. Auf diese Weise konnten sich 
die Bäckerinnen und Bäcker, die mit den 
noch warmen, köstlichen Keksen angereist 
kamen, mühelos in Afrikanerinnen und Spa-
nierinnen verwandeln, hinzu kamen noch 
weitere freiwillige „Models“.
Parallel war Jens Hübschen auf dem Weih-
nachtsmarkt unterwegs und stellte seine 
Fragen rund um weihnachtliches Brauch-
tum, Weihnachtslieder und Backrezepte und 
stieß dabei auf viele freundliche Kenner 
der Materie. „Wofür wir sonst einen halben 
Tag brauchen, schaffen wir hier auf dem 
Sternlesmarkt in zwei Stunden“, freute sich 
SWR-Regisseur Klaus Barber. Das entspann-
te Kamerateam tat ein Übriges, so dass am 
Ende alle sehr zufrieden waren, zumal Ettlin-
gen, wenn auch knapp, den Sieg davontrug. 
Bleibt nur, allen danke zu sagen, die so flei-
ßig und unermüdlich mitgeholfen haben!
Die Sendung wird am Samstag, 21. Dezem-
ber, um 18.45 Uhr im „Dritten“ ausgestrahlt. 
Nicht verpassen!

     
    Vorverkauf 
 
    Stadtinformation   
     07243 -101-333 

 
 
          

Eigeninszenierung 
 

Männerhort  
Komödie von Kristof Magnusson 

Regie: Luigi Biolzi 
 

Sa 14. Dez.,  20 Uhr 
So 15. Dez.,  19 Uhr 

Benefiz für das „effeff „ 
 

www.kleinebuehneettlingen.de 
www.facebook.com/kleinebuehneettlingen 

Goethestr. 10, 76275 Ettlingen 

 
 
 
 
 
 

sWR-stadt land Quiz gegen Frankenthal/Pfalz:

Ettlingen hat gewonnen!

Dank an alle Helfer / sendung am 21. Dezember, 18.45 Uhr in ‚unserem Dritten‘

Das Ergebnis vierstündigen Schaffens: acht verschiedene, ländertypische Kekssorten, präsen-
tiert von den Bäckerinnen und Bäckern und Helfern, alle in ebenso landestypischen Kostümen 
bzw. Klamotten und mit Landesfahnen. 

Neujahrsempfang 2020
Die Stadt Ettlingen lädt Sie herzlich zum Neujahrsempfang am 10.01.2020, um 19 Uhr in 
der Stadthalle ein.
Wie in jedem Jahr blickt Oberbürgermeister Johannes Arnold auf die vergangenen Monate 
zurück und gibt auch einen Ausblick auf die Schwerpunkte des kommenden Jahres. Für 
die Verpflegung sorgen Vereine zum Selbstkostenpreis. Die Kinderbetreuung übernimmt 
der Tageselternverein.
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Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates ist am mittwoch, 18.12.2019, 
um 16 Uhr,  im Bürgersaal des Rathauses, Marktplatz 2.
tagesordnung
1.   Verpflichtung von Herrn Siegbert Masino als Nachfolger im Gemeinderat für den ausge-

schiedenen Stadtrat Thomas Fedrow
 - Information
 Vorlage: 2019/281
2.  Neubildung des Verwaltungsausschusses und des Ausschusses für Umwelt und Technik
 - Entscheidung
 Vorlage: 2019/278
3.  Verleihung des Qualitätsprädikats "Familienbewusste Kommune"
 - Information
 - ohne Vorlage
4.  Waldhaushalt 2020
 - Vollzug des Naturalplans 2018
 -  Feststellung des Betriebsplans (inkl. Hiebs- und Kulturplan) für das Forstwirtschafts-

jahr 2020
 - Entscheidung
 Vorlage: 2019/254/1
5.  Haushaltsplan 2020 der Stadt Ettlingen
 - Festlegung des kalkulatorischen Zinssatzes für das Jahr 2020
 -  Festlegung der Fördersätze gemäß Ziffer 4 der Investitionsförderrichtlinien für die Be-

reiche Religionsgemeinschaften, Verbände/Institutionen der freien Wohlfahrtspflege, 
Sportvereine sowie kulturelle und sonstige Vereine für das Förderjahr 2021

 -  Beschluss über die Haushaltssatzung 2020, die Finanzplanung bis 2023 und den Stel-
lenplan 2020

 - Entscheidung
 Vorlage: 2019/256/1
6.   Haushaltsplan 2020 der Vereinigten Stiftungen der Stadt Ettlingen - Armen-, Pfründner- 

und Gesindehospitalfonds und Sofienheimstiftung -
 - Entscheidung
 Vorlage: 2019/257/1
7.   Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung für das Wirtschaftsjahr 2020
 - Entscheidung
 Vorlage: 2019/258/1
8.  Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen
 - Entscheidung
 Vorlage: 2019/282
9.  Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse gemäß § 35 GemO
 - Besetzung Stelle Leitung Volkshochschule (nöVA 27.11.2019)
 -  Veräußerung Erbbaugrundstück Flst. Nr. 8803 / Wegegrundstück Flst. Nr. 8802
   (nöGR 27.11.2019)
 - Verleihung Ehrenmedaille 2020 (nöGR 27.11.2019)
 - Verleihung Ehrenmedaille Sport 2020 (nöGR 27.11.2019)
 Vorlage: 2019/284
10. Sonstige Bekanntgaben
 - ohne Vorlage
11. Anfragen der Gemeinderäte
 - ohne Vorlage
Die Tagesordnung und die dazugehörigen Vorlagen für diese Sitzung finden Sie im Internet 
unter www.ettlingen.de.

gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Dokumenten- und identitätsmissbrauch

Längere Wartezeiten wegen 
Überprüfung
Innerhalb eines kurzen Zeitraums lagen 
drei gefälschte Ausweise auf dem Schreib-
tisch eines Mitarbeiters in der Abteilung 
Bürgerdienste des Ordnungs- und Sozial-
amtes. Dank seines mehr als aufmerksamen 
Blickes, aber auch dank eines Dokumenten-
prüfgeräts flog die Fälschung auf. „Bereits 
vor drei Jahren haben wir angefangen, alle 
Mitarbeiterinnen des Bürgerbüros zu sensi-
bilisieren, ein Augenmerk besonders auch 
auf die Ausweise aus EU-Staaten zu haben“, 
erläuterte Andrea Metzger-Adolf, Leiterin 
der Abteilung Bürgerdienste des Ordnungs- 
und Sozialamtes. Parallel dazu haben wir 
vor drei Jahren ein Dokumentenprüfgerät 
angeschafft, eine Investition, die sich mehr 
als lohnt“, so Metzger-Adolf. Ein zweites 
wird Anfang nächstes Jahr folgen, ließ Frau 
Metzger-Adolf wissen.

Dass sie mit ihrer frühzeitigen Sensibilisie-
rung einen guten Riecher hatte, bestätigte 
eine Informationsveranstaltung Ende Okto-
ber im Landratsamt. Dort wurde eindringlich 
vor dem Dokumentenmissbrauch gewarnt 
und ein Handlungsleitfaden mit auf den Weg 
der Bürgerbüros gegeben. Das, was früher 
der Bundesgrenzschutz (bzw. die Bundespo-
lizei) gemacht hat, nämlich bei der Einreise 
die Ausweispapiere zu kontrollieren, diese 
Aufgabe erledigen nun seit dem Schengen-
Abkommen die Bürgerbüros der Kommunen. 
Die Fälschung von Ausweisdokumenten ist 
immer Mittel zum Zweck, zur Verdunkelung 
von Straftaten, wegen Verkehrsdelikten, 
wegen Betrugs, organisierter Kriminalität 
oder wegen Verschleierung eines illegalen 
Aufenthaltes.

Auf die Frage, was für ein Schaden denn eine 
fremde Identität anrichten könne, betonte 
Frau Metzger-Adolf, dass man mit der „er-
schlichenen“ Meldebescheinigung Sozial-
leistungen beantragen, Konten eröffnen, 
Leasing- sowie Handyverträge abschließen 
und EU-Bürgerstatus erreichen könne.

Durch die intensivere Überprüfung kann es 
zu Verzögerungen bei der Ausstellung von 
Ausweispapieren kommen. „Denn zunächst 
gleichen wir das Lichtbild mit der Person, 
die vor einem sitzt, ab und achten hier auf 
die Stellung der Augen, des Mundes oder 
auch auf Muttermale als wichtige Merkma-
le“. Anschließend prüft dann das Gerät die 
Echtheit der Dokumente. „Müssen wir sie 
noch eingehender kontrollieren, dann kann 
es sein, dass die Papiere länger bei uns blei-
ben müssen, so Metzger-Adolf.

Auch im Standesamt „werden wir verstärkt 
die Dokumente, wie Geburts- oder Heirats-
urkunde genauer unter die Lupe nehmen“.
Künftig können sich EU-Bürger und Dritt-
staatsangehörige nur noch im Bürgerbüro 
anmelden und nicht mehr in den Ortsverwal-
tungen wegen der intensiveren Prüfung.  

Trauercafé „Kornblume“
Hier können Trauernde ohne vorherige Anmeldung andere Menschen in ähnlichen Situatio-
nen treffen und Informationen und Hilfsangebote erhalten. Eine Gruppe von ausgebildeten 
ehrenamtlichen Hospizhelferinnen und -helfern hat dieses Angebot erarbeitet. Die Teil-
nahme ist kostenlos.  Das Trauercafé „Kornblume“ ist jeweils am 3. Mittwoch im Monat von  
17 – 19 Uhr in der „Scheune“ des Diakonischen Werkes, 
Pforzheimer Str. 31 (Innenhof).

nächster termin: 18. Dezember 
Faltblatt bzw. Termine erhältlich beim Hospizdienst Ettlingen, Pforzheimer Str. 33b, 
Tel. 07243/ 9454-240,  info@hospizdienst-ettlingen.de
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Hundehalterpflichten
Immer häufiger beschweren sich Bürgerin-
nen und Bürger über Hundehalter, die ihre 
Hunde unangeleint umherlaufen lassen. 
Deshalb appelliert das Ordnungs- und So-
zialamt an alle Hundebesitzer, die Bestim-
mungen des § 10 der Polizeilichen Umwelt-
schutzverordnung einzuhalten, wonach es 
untersagt ist, Hunde in Grün- und Erho-
lungsanlagen frei umherlaufen zu lassen. 
Die Mitnahme der Hunde auf Kinderspiel-
plätzen, Sportplätze sowie Liegewiesen ist 
nicht zulässig. Darüber hinaus besteht im 
ganzen Stadtgebiet sowie in den Ortsteilen, 
in bebauten Bereichen, auf öffentlichen 
Straßen und Gehwegen eine generelle An-
leinpflicht. Die Regelungen der Polizeili-
chen Umweltschutzverordnung sollen ein 
konfliktfreies Miteinander gewährleisten, 
ohne eine Interessengruppe übermäßig zu 
benachteiligen.
Es gibt in Baden-Württemberg keinen ge-
nerellen Leinenzwang für Hunde außerhalb 
des bebauten Bereiches. Das Ordnungs- und 
Sozialamt bittet alle Hundehalter jedoch 
auch hier Rücksicht auf andere, insbeson-
dere am Stadtrand wohnende Bürger oder 
Besitzer von Ackerflächen zu nehmen. Hun-
de dürfen ohne Begleitung einer Person, 
die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, 
nicht frei umherlaufen. Auch ein neugieriger 
Hund, der "nichts tut, sondern „nur spielen 
will", kann z. B. Spaziergängern und Jog-
gern Angst machen. Bitte nehmen Sie Ihren 
Hund bei entgegenkommenden Passanten 
an die Leine.
Ferner hat der Halter oder Führer eines Hun-
des dafür Sorge zu tragen, dass dieser seine 
Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- und 
Erholungsanlagen oder auf fremden Grund-
stücken verrichtet. Dennoch dort abgelegter 
Hundekot ist vom Hundeführer unverzüglich 
zu beseitigen. Im Stadtgebiet finden sich 
hierfür ausreichend Hundetoiletten mit 
Beutelspendern.

Meditative Entspannung in 
Zeiten der Trauer
Sie haben einen geliebten Menschen verlo-
ren? Sie fühlen sich in Ihrer Trauer vielleicht 
erschöpft oder leer? In einem geschützten 
Raum und in vertrauensvoller Atmosphäre 
geben wir Ihnen die Möglichkeit, mit geziel-
ten Atemübungen, achtsamen Körperübun-
gen und einer Tiefenentspannung neue Kraft 
zu tanken sowie sich selbst wieder wahrzu-
nehmen.
Anmeldung erforderlich! 
Tel. 07243/ 9454240 oder 
info@hospizdienst–ettlingen.de

Nächster Termin: samstag, 14. Dezember 
von 16 –17.30Uhr, im Hospiz- und Palliativ-
zentrum Arista, Pforzheimer Str. 33 c, Ettlin-
gen, Seminarraum im 3. OG
Es sind noch zwei Plätze frei!
Bequeme Kleidung und warme Strümpfe 
evtl. eine Decke ist wohltuend.

Am 13. Dezember den Himmel beobachten: die Geminiden 
schicken einen Sternschnuppenregen
Wer am 13. Dezember nächtens den Blick 
zum Himmel richtet, der wird mit einem 
Sternschnuppenregen belohnt. Das Stern-
bild der Zwillinge streut mit den Geminiden 
bis zu 100 Sternschnuppen pro Stunde auf 
die Erde, die Geminiden sind der stärkste 
Meteorstrom des Jahres; bis 16. Dezem-
ber sind sie zu sehen, die beste Zeit sind 
die Morgenstunden des 13. Dezember. Am  
19. Dezember schleudert der Löwe mit den 
Dezember-Leonis-Minoriden bis zu fünf 
Sternschnuppen pro Stunde durch die Eklip-
tik auf die Erde.

In den beiden Nächten vor Heiligabend 
kommt es noch einmal zu einem besonde-
ren Höhepunkt am Nachthimmel. Am 22. 23. 
Dezember erreichen die Ursiden ihr Aktivi-
tätsmaximum und schicken aus ihrem Radi-
anten im Sternbild Kleiner Bär durchschnitt-
lich pro Stunde 10 Bruchstücke des Kometen 
8P/Tuttle als Sternschnuppen auf die Erde. 
Dieser Schnuppenregen ist die ganze Nacht 
durch zu sehen.
Infos gibt es unter 
www.sternschnuppen-kalender.de.

BadenMedia Silvesterparty
Die BadenMedia Silvesterparty steigt wieder 
in Kooperation mit der Stadt in der Stadt-
halle. Die Livemusik kommt traditionell von 
beliebten „topstars“, Premiere am DJ Pult 
feiert DJ Apo (Sänger&Schauspieler Apos-
tolos Naumis). Geboten wird wie immer ein 
abwechslungsreicher Musikmix von Fox bis 
Rock und den besten Partyklassikern.
Erstmals sorgt das professionelle Team vom 
ES-Catering aus Weingarten für ein leckeres 
Buffet mit Vorspeise, Hauptgang und Des-
sert im Zeitraum von 19 bis 22 Uhr.
Tickets und Leistungen (gültig für beide Ver-
anstaltungen):
Flanierkarte (ohne Sitzplatzanspruch) mit 
Sektempfang EUR 20 (BM Club EUR 18)
Sitzplatzkarte inkl. Platzreservierung und 
Sektempfang EUR 25 (BM Club EUR 23)
Sitzplatz mit Silvesterbuffet, Sektempfang 
und Sitzplatzreservierung (nur im Vorver-
kauf buchbar) EUR 68 (BM Club EUR 65)
Sektempfang bis 22 Uhr
Buffet von 19 bis 22 Uhr

Vorverkauf per Mail: party@badenmedia.de 
oder Tel.: 07842-98598
Flanierkarten sind im Vorverkauf auch bei 
der Stadtinfo (Schlossplatz 3) erhältlich.

Kino in Ettlingen

Donnerstag, 12. Dezember 
15 +20.15 Uhr Last Christmas
17.30 Uhr Die Addams Family 
20 Uhr Das perfekte Geheimnis

Freitag, 13. Dezember
15 Uhr Die Addams Familiy
17.30 Uhr Das perfekte Geheimnis
20 Uhr Parasite
20.15 Uhr Last Christmas

samstag, 14. Dezember
15 Uhr Die Addams Familiy
17.30 Uhr Last Christmas
20 Uhr Parasite
20.15 Uhr Das perfekte Geheimnis

sonntag, 15. Dezember
11.30+17.30 Uhr Last Christmas
15 Uhr Die Addams Family

20 Uhr Parasite
20.15 Uhr Das perfekte Geheimnis

Dienstag (Kinotag), 17. Dezember
15+18 Uhr Die Addams Family
20 Uhr Parasite
20.15 Uhr Last Christmas

mittwoch, 18. Dezember
10+14+17+20.15 Uhr 3D Star Wars 9: 
Der Aufstieg Skywalkers
20.30 Uhr Last Christmas

Donnerstag, 19. Dezember
15+20.30 Uhr Laras
17+20.15 Uhr 3D: Star Wars 9 …

telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de
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Energie- und Wasserzähler-
stände erfassen für  
Jahresverbrauchs- 
abrechnung 2019

Nennen Sie den Stadtwerken 
Ihre Zählerstände
In den nächsten Tagen erhalten die Bewoh-
ner in Ettlingen (Kernstadt und Ortsteile) 
Post von der SWE Netz GmbH, der Tochter-
firma der Stadtwerke Ettlingen. Es ist eine 
Ablesekarte mit der Bitte zur Abgabe der 
Zählerstände. Auch die Werte von verschie-
denen Anlagen zur Stromeigenerzeugung 
(z.B. Photovoltaikanlagen, Blockheizkraft-
werke) im Ettlinger Stromnetzgebiet werden 
zum Jahresende erfasst. Auf Basis dieser 
Zählerstände werden die Jahresabrechnun-
gen über die Energie- und Wasserverbräuche 
erstellt.

Zählerstände selbst erfassen
Die Ablesekarten werden ab dem 6. Dezem-
ber 2019 verschickt. Mit der Karte kriegt 
jeder Kunde ein individuelles Passwort, mit 
dem er sich im Internet (www.sw-ettlingen.
de) einloggen und die Zählerstände bequem 
und sicher eingeben kann. Natürlich können 
die Zählerstände auch mit der Ablesekarte 
per Post oder übers Faxgerät der SWE Netz 
GmbH mitgeteilt werden.

Vorteile, wenn sie die Zähler selbst ab-
lesen
Die Selbstablesung hat für die Netzkunden 
gleich mehrere angenehme Seiten:
keine fremde Person muss das Haus oder die 
Wohnung betreten
die Mitteilung per Karte oder Internet ist 
einfach und unbürokratisch
der Kunde behält die Kontrolle über den ge-
samten Ablesevorgang

Einsendedatum beachten
Für die jahresgenaue Abrechnung benötigt 
die SWE Netz GmbH die Zählerstände bis 
spätestens zum 8. Januar 2020. Wer keine 
Zählerstände meldet, erhält seine Rechnung 
aufgrund von geschätzten Zählerständen. 
Die Basis dafür bildet der jeweilige Vorjah-
resverbrauch.
Die Zählerstände einzelner Mehrfamilien-
häuser im Netzgebiet liest die SWE Netz 
GmbH aus organisatorischen Gründen selbst 
ab. An diese Adressen werden natürlich kei-
ne Ablesekarten versendet. Auch im Ettlin-
ger Industriegebiet kommen die Ableser der 
SWE Netz GmbH selbst vor Ort.
Wichtiger Hinweis: Die Mitarbeiter der SWE 
Netz GmbH tragen immer einen Ausweis mit 
sich, den sich die Hausbewohner auch zei-
gen lassen sollten. Nur so ist gewährleistet, 
dass keine ungebetenen „Gäste“ ins Haus 
kommen.
Für Fragen rund um das Thema Ablesung 
steht die SWE Netz GmbH gern unter der Te-
lefonnummer 07243 101-8288 
(von 8 bis 16 Uhr) oder per E-Mail unter 
ablesung@sw-ettlingen.de zur Verfügung.

Kombitex – Wachstumschampion 2020

Das erfolgreiche Team von Kombitext, das Unternehmen darf sich „Wachstumschampion 2020“ 
nennen.

Vergangenen Montag besuchte Oberbürger-
meister Johannes Arnold das Unternehmen 
Kombitex im Ettlinger Industriegebiet, um 
dem Team für die Auszeichnung „Wachs-
tumschampion“ 2020“ durch das  FOCUS 
BUSINESS Magazins und dem Marktfor-
schungsinstitut Statista zu gratulieren. Kri-
terien für die Auszeichnung waren ein Min-
destumsatz von 100.000 Euro im Jahre 2015 
und ein Mindestumsatz von 1,8 Millionen 
Euro im Jahre 2018. Zudem spielten auch 
Faktoren wie Mitarbeiterwachstum oder der 

Standort (Hauptsitz in Deutschland, keine 
Niederlassung oder Tochterfirma) bei der 
Auswertung eine wichtige Rolle.

Mit Blick auf die beiden Geschäftsführer 
Jens & Lothar Baumgärtner und die weiteren 
Mitarbeiter betonte er, er freue sich, dass 
ein aufstrebendes Unternehmen aus Ettlin-
gen so eine gute Platzierung erzielte. In der 
Gesamtwertung belegte Kombitex Platz 40 
von 500, in der Kategorie „Großhandel“ so-
gar den 6. Platz.

Waldweihnacht im Horbachpark

Wie schon in den vergangenen Jahren laden 
die Ettlinger Jäger e. V. auch diesen Advent 
wieder zur Waldweihnacht am Spielplatz 
beim Horbachsee ein. Am Samstag, 14. De-
zember, ab 13 Uhr sind mit dabei die gro-
ßen Greifvögel der Uhu, deren imposante 
Erscheinung man aus der Nähe bestaunen 
kann. Und auch die wuseligen Frettchen 
sind wieder da.

Musikalisch umrahmt wird das Ganze von 
den Parforcehornbläsern. Zur Stärkung gibt 
es Wildbratwürste und Kinderpunsch oder 
Glühwein. Für die Kleinen hat der Nikolaus 
seinen Besuch angekündigt! Bestimmt hat 
er Dambedei dabei.
Die Jäger freuen sich auf Ihren Besuch zu ei-
nem stimmungsvollen Adventsnachmittag in 
der Natur und hoffen auf passendes Wetter.

Vollsperrung  
Zu- und Abfahrt Busenbacher/ Bahnhofstraße 
Wegen Schachtinstandsetzungsarbeiten ist die Zu-/Ausfahrt in die Bahnhofstraße, von 
der Busenbacher Straße kommend, von Montag, 16. bis Freitag, 20. Dezember für den 
Verkehr voll gesperrt.
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Weihnachtsmarkt Afterparty 
- HO! HO! Dis-CO! 
Mitten in der "schönsten Zeit im Jahr" 
bietet die Kulisse wieder ein besonderes 
Programm. Am 21. Dezember kann man 
mit guten Freunden und alten Bekannten 
unmittelbar "vor der Haustüre" feiern. Los 
geht's um 21:30 Uhr mit den Ettlinger DJ's 
P. Light und High & Horny. Der Eintritt ist ab 
18 Jahren und kostet 6 Euro. Gefeiert wer-
den kann bis 4 Uhr. Unterstützt vom Kultur- 
und Sportamt.

COMING HOME!

SA 21.12 .19

AB 21:30 UHR!
EINTRITT 6€
KINO KULISSE
AM DICKHÄUTERPLATZ 16
76275 ETTLINGEN

SA 21.12 .19
SA 21.12 .19
SA 21.12 .19

MIXED MUSIC
 
„Viecherei“ auf der Trafostation: Alpaka, Go-
ckel und Frosch (hinten) zieren das bis dato 
unscheinbare Gebäude.

Sie sind zumeist grau und unscheinbar: Tra-
fostationen. Dies zu ändern, haben sich die 
Stadtwerke Ettlingen (SWE) auf die Fahne 
geschrieben. Aus diesem Grund hat ganz 
aktuell der Graffitikünstler Marco Billmaier 
die nicht mehr aktive, gut sieben Meter hohe 
Turmstation in Bruchhausen auf drei Seiten 
mit Motiven aus dem Umfeld ihres Standorts 
verschönert. „Besser ist es, die alte Station 
zu verschönern, anstatt sie abzureißen“, er-

klärt Sven Scherer, Prokurist der SWE Netz 
GmbH, der Tochterfirma der Stadtwerke Ett-
lingen. Die Motive, die der Künstler inner-
halb von zwei Tagen mit Acryllackspray auf 
die Station sprühte, zeigen ein Alpaka und 
einen Gockel. Die Tiere leben tatsächlich auf 
den landwirtschaftlichen Gehöften in der di-
rekten Nachbarschaft zur Trafostation. Das 
dritte Tier – ein Frosch – hat direkt Bezug 
zum Ettlinger Ortsteil Bruchhausen, dessen 
Bewohner auch als Froschbacher bekannt 
sind.
Ortsvorsteher Wolfgang Noller ist ebenfalls 
begeistert von der Aufwertung des ehemals 
unattraktiven Turms, hatte er doch im Som-
mer bereits die Verschönerung von grauen 
Telekom- und Stadtwerkekästen in Bruch-
hausen angestoßen.
„Ortsverwaltung und Ortschaftsrat freuen 
sich über einen weiteren „Farbklecks“ im 
öffentlichen Raum von Bruchhausen. Wir 
bedanken uns bei unseren Stadtwerken für 
das schöne Zeichen der Verbundenheit“, 
so Noller. „Dem alten Gebäude haben wir 
jetzt neues Leben eingehaucht, an dem sich 
alle Bürgerinnen und Bürger erfreuen kön-
nen“, erklärt Graffitikünstler Billmaier aus 
Wiesloch, der nicht zum ersten Mal für die 
Stadtwerke aktiv wurde. Für die Turmstati-
on benötigte er ein Gerüst, um die jeweils 
etwa vier Meter hohen Bilder auf die Wand 
zu bringen. Es ist seine vierte Arbeit für die 
Stadtwerke, die erste von ihm gestaltete 
Trafostation steht in der Zehntwiesenstraße.

Eintritt frei - um Spenden für  
die Hospizarbeit wird gebeten.  
 Unser Dank  gilt der Kath. Seelsorge- 
 einheit Ettlingen Land
 www.hospizfoerderverein.de

SO ■ 15. Dez. 2019 ■ 17.00 Uhr  
Kirche St. Dionysius  ■ Ettlingenweier

KONZERT

NUR  
EINEN 
MOMENT

SOPRAN: GABRIELLE  
   HEIDELBERGER  
PIANO: THOMAS BIERLING 
       SAXOPHON: JOHANNES  
     BETTAG
Texte und Musik, die zum  
Ruhig werden, Nachspüren  
und Träumen einladen. 

in bruchhausen: 

Aus grau wird bunt – Graffitikünstler verschönert  
Transformatorenstation

Geschlossen
Die stadtverwaltung und die stadtbau 
gmbH sind am Freitag, 27. Dezember, 
geschlossen.

geöffnet haben das museum, 13 bis  
18 Uhr, und die stadtinformation 
von 9:30 bis 16 Uhr, sie ist zudem am  
Samstag, 28. Dezember, von 9:30 bis 
12:30 Uhr geöffnet.

Die grundbucheinsichtstelle ist vom 
23. bis 30. Dezember geschlossen, ab 
Donnerstag, 2. Januar hat sie dann wie-
der geöffnet.

Berichtigung
Im Amtsblatt der Stadt Ettlingen vom 
28.11.2019 (Nr.48/2019) war zu lesen: „[…] 
und Dieter Duft gab Kurzarbeit bei Liebherr 
bekannt.“ Diese Äußerung des Betriebsrats-
vorsitzenden der Liebherr-Ettlingen GmbH, 
Dieter Duft, im Rahmen des Gesprächs mit 
Oberbürgermeister Johannes Arnold wurde 
versehentlich nicht richtig wiedergegeben.

Liebherr teilt dazu mit: „Herr Duft wollte 
zum Ausdruck bringen, dass in konjunktu-
rell schwierigen Zeiten Kurzarbeit als Maß-
nahme in Erwägung gezogen werden kann, 
um die Stammbelegschaft am Standort zu 
sichern. Konkrete Planungen zur Einführung 
von Kurzarbeit bei der Liebherr-Ettlingen 
GmbH gibt es zum jetzigen Zeitpunkt jedoch 
nicht.“
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Personalausweise und 
Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadt-
verwaltung Ettlingen muss die Ge-
burts- oder Heiratsurkunde je nach Fa-
milienstand im Original oder als Kopie 
vorgelegt werden. Bei ausländischen 
Urkunden sollten die Formerfordernisse 
vorab beim Bürgerbüro oder den Ortsver-
waltungen erfragt werden.

Personalausweise, beantragt vom 
21. november bis 2. Dezember, kön-
nen unter Vorlage des alten Dokuments 
persönlich abgeholt werden, sobald der 
PIN-Brief eingegangen ist. Reisepässe, 
beantragt vom 14. bis 22. november, 
können unter Vorlage der alten Doku-
mente vom Antragsteller oder von einem 
Dritten mit Vollmacht im Bürgerbüro ab-
geholt werden.

Öffnungszeiten montags, dienstags 8 bis 
16 Uhr mittwochs 7 - 12 Uhr, donners-
tags 8 - 18 Uhr, freitags 8 - 12 Uhr, sams-
tags 9.30 bis 12.30 Uhr. Tel.: 101-222. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, kann ein 
Termin unter www.ettlingen.de/otv ver-
einbart werden.

Dienstag, 24. Dezember, 16 Uhr 

Weihnachtsstunde im 
Schlosshof
Zur feierlichen Weihnachtsstunde lädt die 
Stadt Ettlingen an Heiligabend um 16 Uhr in 
den Schlosshof ein. Traditionell werden Mu-
sik, Gedichte und Texte zu Weihnachten un-
ter freiem Himmel vorgetragen, die Bürger-
schaft sowie Besucherinnen und Besucher 
sind herzlich zum Zuhören und Mitsingen 
eingeladen. Eintritt frei. Weitere Informa-
tionen: Stadtinformation 07243/101-380.
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Sie ist die älteste Einwohnerin Ettlingens: 
Charlotte Feigel feierte am Montag dieser 
Woche ihren 110. Geburtstag, in den eige-
nen vier Wänden, im Beisein der Verwandt-
schaft. Unter den zahlreichen Gratulanten 
war auch Oberbürgermeister Johannes Ar-
nold, der nicht nur die Glückwünsche von 
Stadt und Gemeinderat überbrachte, son-
dern der Jubilarin auch die Gratulations-
urkunde von Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann vorlas. Noch immer finde er 
Charlotte Feigel bei bester Gesundheit vor, 
konstatierte der OB, darüber sei er sehr 
froh. Denn dass eine 110-jährige Dame noch 
immer weitgehend autonom, unterstützt 
nur von Sohn Boyd Wolfgang Feigel, ihr Le-
ben gestaltet, ist schon außergewöhnlich. 
Wunschlos glücklich sei sie, antwortete sie 
auf die Frage des OBs nach ihren Wünschen 
zum Geburtstag.
1909 wurde Charlotte in Genf geboren, als 
Dreijährige kam sie nach Eisenach. Weitere 
Lebensstationen führten die junge Frau nach 
Bensheim, wo sie ihren Mann, den Apotheker 
Robert Feigel kennenlernte, nach Stuttgart 
und Kirchheim/Teck. 1934 heiraten Char-
lotte und Robert, „mit meinen Honigkuchen 
hab ich ihn für mich gewonnen“, erinnert 
sie sich. 1952 schließlich folgte der Umzug 
nach Ettlingen, wo er in der Friedrichstraße 
die Friedrichsapotheke übernahm. Die Jubi-
larin übernahm damals ‚Laufburschentätig-
keit‘ und trug die bestellten Medikamente 
zu Fuß aus, „bis in die Spinnerei“, erinnerte 
sie sich. In der Friedrichstraße lebt Charlot-
te noch heute, zusammen mit ihrem Sohn, 
der nach dem frühen Tod des von der Kriegs-
gefangenschaft gezeichneten Vaters 1963 
dessen Nachfolge antrat.

Bereits im vergangenen Jahr fand die Ge-
burtstagsfeier daheim in Ettlingen statt, ein 
Novum, denn viele Jahrzehnte feierte die 
Jubilarin auf Teneriffa. Seit 1937 verbrachte 
sie die Winter auf der sonnigen Kanareninsel 
und schaffte es als „Rekordurlauberin“ sogar 
in die überregionalen Gazetten, doch leider 
gibt es das Hotel in alter Form nicht mehr. 
Gleichfalls Rekordurlauberin ist sie in Krün 
in Oberbayern, wo sie auch bereits seit 
sieben Jahrzehnten regelmäßiger Gast ist; 
kürzlich wurde sie vom dortigen Bürger-
meister als ‚älteste Touristin‘ ausgezeichnet. 
Auch künftig gedenkt sie dort ihre Sommer-
urlaube zu verbringen.
Fit hält sich die älteste Einwohnerin Ettlin-
gens mit Hausarbeit, täglich kocht sie sich 
ihr Essen noch selbst. Auch der große Garten 
war lange ein Jungbrunnen für sie, diese Ar-
beit wird ihr indes langsam zu beschwerlich.
Dafür gibt es in der Wohnung viele exotische 
Pflanzen, die von den zahlreichen Urlau-
ben der Familie in fernen Ländern erzählen; 
auch sie wollen gehegt und gepflegt wer-
den, ebenso die riesige Kiwipflanze, die vom 
Garten aus die Dachterrasse erobert hat und 
alljährlich reichlich Frucht trägt.
Bewegung ist ein Baustein für ein langes Le-
ben: gewandert wurde viel bei den Feigels, 
der Schwarzwald war ein bevorzugtes Revier, 
ebenso der Westweg. Den Geist hält Charlot-
te Feigel durch die tägliche Zeitungslektüre 
frisch. Von ihren drei Schwestern erreichten 
zwei gleichfalls ein gesegnetes dreistelliges 
Alter, bis auf eine, die bereits mit 57 Jahren 
verstarb, „sie hat aber auch geraucht wie ein 
Schornstein“, merkte die Jubilarin an.

Pufferspeicher für neue 
Heizzentrale im  
Musikerviertel

Aufbau der Heizzentrale liegt im Plan
Es war ein beeindruckendes Bild, das sich 
am Mittwoch beim Beruflichen Bildungs-
zentrum (BBZ) bot. Der neue Pufferspeicher, 
fast 12 Meter hoch und mit einem Durch-
messer von etwa 4 Metern, wurde bei der 
neuen Heizzentrale im Musikerviertel per 
Kran aufgestellt. Er dient als Zwischenspei-
cher für das klimafreundlich erhitzte Wasser, 
das den angeschlossenen Verbrauchern über 
ein Nahwärmenetz voraussichtlich ab dem 
zweiten Quartal 2020 geliefert wird. Durch 
den Pufferspeicher steht nun eine Speicher-
kapazität von 100.000 Litern zur Verfügung. 
Mehr als fünf Millionen Euro investieren die 
Stadtwerke Ettlingen (SWE) in das Projekt 
„zeozweifrei Nah.Wärme für das Musiker-
viertel Ettlingen“. Das Meilensteinprojekt in 
Sachen nachhaltige Energieversorgung för-
dert der Bund mit vier Millionen Euro.

In der neuen Heizzentrale auf dem Gelände 
des BBZ erzeugen zwei Holzpellet-Heizkes-
sel den Löwenanteil der benötigten Wärme. 
Zu Spitzenlastzeiten oder wenn andere An-
lagen ausfallen, wird zusätzlich Wärme aus 
Bioerdgas mit einem Spitzenlastkessel pro-
duziert. Eine Solarthermieanlage auf dem 
Dach des BBZ steuert ebenfalls Wärme bei. 
Durch den neuen Pufferspeicher können ei-
nerseits Wärmeüberschüsse aus der Solar-
anlage zwischengespeichert, andererseits 
Verbrauchsschwankungen ausgeglichen 
werden, wodurch der Heizkessel effizienter 
ausgelastet wird.

Je nach Sonneneinstrahlung, Außentempe-
raturen und Wärmebedarf sorgt eine intelli-
gente Steuerung dafür, dass immer die öko-
logischste und ökonomischste Wärmequelle 
angezapft wird. Überschüssige Energie wird 
in den Wärmespeichern zwischengelagert, 
bis sie benötigt wird.

Durch die Erneuerbaren-Energien-Anlagen 
wird ein Ausstoß von fast 1.800 Tonnen 
Kohlendioxid pro Jahr vermieden.

Älteste Ettlingerin feierte 110. geburtstag:

Charlotte Feigel hält sich fit

Gratulation an die 
älteste Einwoh-
nerin Ettlingens: 
Oberbürgermeister 
Johannes Arnold 
überbrachte Char-
lotte Feigel die 
Glückwünsche von 
Stadt und Land.
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Kinderspielclub der Schloss-
festspiele bei der ‚Märchen-
haften Schlossweihnacht‘ 
Am kommenden Sonntag, 15. Dezember, 
zeigen die Kinderdarsteller der Schlossfest-
spiele eine Szene aus dem bekannten Kin-
derbuchklassiker „Peterchens Mondfahrt“.
Zu sehen sind die angehenden Schauspie-
lerInnen jeweils um 14:45 sowie um 15:30 
Uhr im Asamsaal. Bei der Ettlinger Schloss-
weihnacht kann das junge Ensemble, das 
seit Mitte November wöchentlich unter der 
Anleitung von der Theaterpädagogin Miri-
jam Kälberer Schauspieltraining hat, erste 
Bühnenerfahrung vor Publikum sammeln. 
Am Sonntag schlüpfen die Kids in die Rol-
len von munteren Sternenkindern, die keine 
Lust haben, immer dem Chef des Himmels, 
dem Sandmann, zu gehorchen. Die Szene 
haben die Kinder zum Teil selbst entwickelt 
und sind mit viel Freude und Eifer dabei. 
Überzeugen dürfen sich alle Interessierten 
selbst.
Die NachwuchsschauspielerInnen werden 
zum größten Teil während der Spielzeit im 
Musical „The King and I“, in der Operette 
„Die Fledermaus“, in der Komödie „Sein oder 
Nichtsein“ und im Besonderen im Familien-
stück „Prinz und Bettelknabe“ zu bewun-
dern sein.
Theatertickets erhalten Sie online unter 
www.schlossfestspiele.de, www.reservix. de 
in der Stadtinformation Ettlingen, Schloss-
platz 3, telefonisch unter 07243 101 333.

Adventskalender schlossfassade:

Bunte Christbaumkugeln mit weihnachtlichen Motiven 

Christbaumkugeln mit weihnachtlichen Motiven sowie der ein oder anderen stadttypischen Sil-
houette sind hinter den geöffneten „Türchen“ des Schloss-Adventskalenders zu sehen.

Bereits zum dritten Mal fungieren die Fens-
ter der Schlossfassade als Adventskalen-
der: während im ersten Jahr Märchen im 
Mittelpunkt standen und 2018 tagtäglich 
im Advent facettenreiche „Gesichter“ die 
Betrachter faszinierten, zieren 2019 über-
große Christbaumkugeln die Scheiben. Über 
50 Kinder aus den Klassen 7c und 7d des 
Eichendorff-Gymnasiums hatten unter der 
Leitung von Kunstlehrerin Susanne Weber 
mit Transparentpapier und schwarzem Ton-
papier die Motive entworfen und umgesetzt. 
Am Montag versammelten sich die Kreativen 
und Organisatoren mit Oberbürgermeister 
Johannes Arnold und einigen Gemeinde-
räten am Schloss, um sich die Idee ‚hinter 
der Fassade‘ erläutern zu lassen. Der Clou: 
die farbigen Kugeln mit den bunten Motiven 
werden von den Fensterrahmen teilweise 
überschnitten, so dass ein sehr lebhaftes 
Gesamtbild entsteht und die Fensterspros-
sen überhaupt nicht stören.
Zunächst begrüßte der OB alle zur „Midissa-
ge“, wie er es nannte, ist doch bereits ‚Halb-
zeit‘ bei den Adventskalendern. Er hieß vor 
allem die Schülerinnen und Schüler willkom-
men, die Lehrerschaft und EG-Rektorin Su-
sanne Stephan, den Filialleiter der Sparkasse, 
Patrick Ertel und Giesela von Renteln von der 
Sparkassenstiftung, Kultur- und Sportamts-
leiter Dr. Robert Determann und Team.
„Es ist schön, dass die ‚Weihnachtsstadt Ett-
lingen‘ aus so vielen Bausteinen besteht“, 
sagte der OB. Die zahlreichen Facetten des 
festlichen Programms nebst den Aktionen 

an verschiedenen Stellen „lassen die Stadt 
weihnachtlich leuchten“, sagte er, um an-
schließend seinen Dank auszusprechen. 
Ermöglicht wurde das Gesamtkunstwerk 
Schloss-Adventskalender nämlich zum ei-
nen wieder durch die Jugendstiftung der 
Sparkasse Karlsruhe, die die Materialkos-
ten übernahm, sowie die Stadtwerke Ett-
lingen GmbH. Sie stiftete die Lampen und 
Zeitschaltuhren, die den Adventskalender 
erst zum Leuchten bringen. Der Dank von 
OB Arnold galt jedoch in erster Linie den 
kreativen Schülerinnen und Schülern und 
Lehrerin Susanne Weber, die ihrer Fantasie 
freien Lauf ließen, sowie der Auszubilden-
den Katharina Matzka und der FSJlerin des 
Museums, Laura Gräßer, die die bunten Bil-
der an den Fenstern befestigten.
Susanne Weber, die zunächst die positive 
Resonanz von Passanten angesichts der bun-
ten Fenster schilderte und den Schülern be-
stätigte: „Ihr könnt stolz auf das Geschaffe-
ne sein“, berichtete von einer „spannenden 
Vorlaufzeit“. Denn bereits im Sommer hatte 
man über die Aufgabe nachgedacht, wie die 
‚Türchen‘ am besten gestaltet werden könn-
ten. „Da die Fenster alle Sprossen haben, 
war uns schnell klar: es müssen große Objek-
te sein, damit es wirkt“. Die Weihnachtsku-
gel bot sich an, da auch die Stadt jedes Jahr 
eine Kugel herausbringt. Der Physikkurs 
vermaß die Fenster, die in Originalgröße mit 
Klebeband auf dem Kunstsaalboden aufge-
bracht wurden, dann ging‘s ans Entwerfen. 
Sie selbst war durch ihre Schwangerschaft 

ein wenig zur Inaktivität gezwungen, 
was sie dennoch nicht davon abhielt, viel 
Abendarbeit zu erledigen, auch die Kinder 
arbeiteten unermüdlich und hochmotiviert. 
Dafür erhielten sie von Kulturamtsleiter Dr. 
Determann Kinogutscheine.
„Viele haben mitgeholfen“, so Weber, die un-
ter anderem ihre Kollegen Rita Matovinovich 
und Martin Wagner nannte, sowie ihren Part-
ner Johannes Krug, Freundin Sandra Hermann 
und Alexandra Hecker nannte, selbst ihre Mut-
ter Angela legte mit Hand an. Von Seiten der 
Stadt „ohne die das alles nicht möglich gewe-
sen wäre“ erwähnte sie besonders Luzie Weber 
vom Kulturamt, bei der die Fäden der Aktion 
zusammenliefen.  Auch nach dem 24. Dezem-
ber, wenn alle „Türchen“ geöffnet sind, wird 
man sich noch eine gewisse Zeit an den bun-
ten Kugeln erfreuen können. Erst am 7. Januar 
wird die Schlossfassade „abgeziert“.
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stadtarchiv

Last Minute Geschenke
Die Adventszeit hat begonnen und die letz-
ten Geschenke für Freunde und Verwandte 
finden langsam ihren Weg unter den Weih-
nachtsbaum. Wem jedoch noch ein Geschenk 
fehlt, der wird vielleicht im vielfältigen An-
gebot des Stadtarchivs fündig.

 
 Foto: Stadtarchiv

365° – Ettlinger geschichte(n) 2019, 
14,90 €
Der fünfte Band der beliebten Serie enthält 
interessante und individuelle Artikel über 
Themen mit lokalem Bezug zu Ettlingen, wie 
zum Beispiel "40 Jahre Musikschule" von 
Friedemann Winter und Dorothee Le Maire 
oder "70 Jahre Skiclub Ettlingen" von Gerold 
Niemetz.
Alle Vorgängerbände sind ebenfalls im 
Stadtarchiv erhältlich.

Ehrenbürger in Ettlingen 5 €
Die Ehrenbürgerwürde ist die höchste Aus-
zeichnung, die Städte oder Gemeinden an 
Persönlichkeiten vergeben knnen. Diese 
Persönlichkeiten haben eine Gemeinsam-
keit: Sie haben sich für die Gemeinde be-
sondere Verdienste erworben. Insgesamt 27 
Ehrenbürger gibt es in Ettlingen und jeder 
von ihnen hat eine interessante Lebensge-
schichte vorzuweisen.

Ettlingen – Einst und heute, 19,90 €
Der beliebte Bildband ermöglicht Ihnen 
eine Reise durch Zeit und Raum. Aktuelle 
und historische Aufnahmen der Stadt lassen 
Sie Ettlingen von einer vollkommen neuen 
Seite kennenlernen.

stadtspiel für Ettlinger, touristen und 
Kinder, je 2 €
Das witzige Kartenspiel mit verschiedenen 
Fragen über die Stadt und ihre Denkmäler 
kann mit einem Winterspaziergang durch die 
Stadt verbunden werden. Die drei Fassungen 
Ettlinger, Touristen und Kinder stellen je-
weils unterschiedliche Schwierigkeitsstufen 
dar und sind somit selbst für Alt-Ettlinger 
eine Herausforderung.

sagen aus Ettlingen, 12,80 €
Diese Sammlung der beliebten Ettlinger Sa-
gen, wie die Sage um den eisernen Ring am 
Martinsturm oder über den "Sauren" vom 

Robberg, wurde mit farbenfrohen Bildern 
von Schülern illustriert und ist dadurch zu 
einer einzigartigen Publikation geworden.
Diese und viele weitere Bücher sind im 
Stadtarchiv, in der Stadtinformation, im 
örtlichen Buchhandel sowie über den On-
line-Marktplatz der Ettlinger Platzhirsche 
erhältlich.

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr, Di., Do. 
13 bis 16 Uhr und nach Vereinbarung.
Telefon: 07243/101-467
E-Mail: stadtarchiv@ettlingen.de
Barrierefreier Zugang vorhanden.

Familie

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

Nikolaus im effeff
effeff – Ettlinger Frauen- und 
Familientreff e.V.
Middelkerker Straße 2, 
Telefon-Nr.: 07243/12369,
www.effeff-ettlingen.de, 
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de.

Telefonisch erreichen Sie uns Di. & Do. 10 
- 12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb dieser 
Zeiten den Anrufbeantworter oder schreiben 
Sie eine E-Mail. Weitere Informationen fin-
den Sie auf unserer Homepage. Die Anmel-
dung der Kurse erfolgt über das effeff Büro.

Alleinerziehenden-Café am sonntag
Am Sonntag, den 15.12.19, ist noch einmal 
vor Weihnachten ein Café für Alleinerzie-
hende.
Immer von 14.30 bis 17.30 Uhr können sich 
alleinerziehende Mütter und Väter im effeff 
treffen und sich austauschen. Die Kinder 
können gerne mitgebracht werden, für sie 
steht ein großes Spielzimmer bereit.

nikolaus verteilte alle säckchen

 
Der Nikolaus beschenkt die Kinder  
 Foto: Bomhardt

Es hat geklappt: Am vergangenen Donners-
tag kam tatsächlich der Nikolaus ins effeff! 
Alle Gäste, Eltern und Kinder hatten sich 
im Hof um ein Feuer versammelt und war-
teten gespannt, bis der Nikolaus eintraf. 
Nach einigen Liedern verteilte er zusammen 
mit Knecht Ruprecht seine mitgebrachten 

Geschenke an die Kinder. Es waren so vie-
le gekommen, dass der große Sack gänzlich 
geleert wurde! Mit strahlenden Gesichtern 
packten die Kleinen ihre Säckchen auf und 
waren gespannt, was darin war.
Vielen Dank, lieber Nikolaus und allen 
effeff-Helfern!

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher Landkreis  
Karlsruhe e.V.

Beratung bei allen Fragen 
zur Tagesbetreuung von 
Kindern
Qualifizierte Vermittlung und Unterstützung 
bei der Kontaktaufnahme zwischen Eltern 
und Tageseltern.
Qualifizierung und fachliche Begleitung von 
Tagesmüttern und -vätern.
Telefonische Erreichbarkeit: Mo - Fr  
8:30 - 12:30 Uhr und Di + Do 13 - 16:30 Uhr.
Bei Interesse vereinbaren Sie einen Termin. 
Wenn Sie uns nicht erreichen, hinterlassen 
Sie eine Nachricht auf dem Anrufbeantwor-
ter oder Sie schreiben eine E-Mail.
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Wir bieten auch flexible Sprechzeiten für 
Berufstätige nach Vereinbarung an.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34, Tel.: 07243 / 945450, 
info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de

Bürgertreff Neuwiesenreben

Aktuelles
Der bürgertreff neuwiesenreben bietet 
verschiedenen Personengruppen in Neuwie-
senreben einen Ort der Begegnung und der 
Kommunikation sowie einen Dreh- und An-
gelpunkt für die unterschiedlichsten Anlie-
gen, Angebote und Aktivitäten am Berliner 
Platz 2 in Ettlingen.

Ansprechpartnerin: 
Stadt Ettlingen - Monika Link, 
Telefon: 101-290 oder 
E-Mail: monika.link@ettlingen.de

termine im Dezember:
Walking – montags 9:30-10:30 Uhr (
wöchentlich)
bürgersprechstunde – 
Montag, 16. Dez., 10-11 Uhr
literaturzirkel –  Donnerstag, 19. Dez., 
20 Uhr

Arbeitskreis 
demenzfreundliches Ettlingen

Termine
Begegnungszentrum am Klösterle
Klostergasse 1, 01 76 - 38 39 39 64
info@ak-demenz.de
www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Betrof-
fene und Angehörige ehrenamtlich.
Geboten werden:
beratung und Einzelgespräche nach telef. 
Vereinbarung im Begegnungszentrum.
Offener gesprächskreis für menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen, einmal 
im Monat, mittwochs von 15 bis 16.30 Uhr 
im Stephanusstift am Stadtgarten, im Wei-
ßen Wohnzimmer, 1. OG., nächster Termin:  
8. Januar
stammcafé im begegnungszentrum ein-
mal im Monat dienstags ab 14.30 Uhr, das 
nächste Mal am 28. Januar 
Einsatz von Demenzhelferinnen bei Be-
troffenen
leseecke in der stadtbibliothek spezielle 
Literatur und Medien zum Thema Demenz.

senioren

Begegnungszentrum

begegnungszentrum am Klösterle – 
seniorenbüro
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen, 
Tel. 07243 101524 (Rezeption), 
101538 (Büro), Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de

beratung und information: 
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr,
sprechstunden des seniorenbeirates: 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr.

Cafeteria
Die Cafeteria im Begegnungszentrum lädt 
täglich von Montag bis Freitag zwischen 14 
und 18:00 Uhr zum gemütlichen Zusammen-
sein ein. Unsere ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen bieten Kaffee, Kuchen und Getränke 
an und freuen sich auf Ihren Besuch.
Über das Zentrum sind verschiedene 
Dienste zu erreichen:
taschengeldbörse – ein Projekt zur Förde-
rung des Generationen-Miteinander.
Ettlinger Jugendliche helfen für ein Ta-
schengeld Senioren und Familien bei gele-
gentlichen Arbeiten im Haushalt, im Garten, 
am Computer und ähnlichen Tätigkeiten, 
Tel. 07243 101524.
telefonkette – Ein freundlicher Morgen-
gruß per Telefon, den man selbst weitergibt. 
Zeitpunkt, Gesprächsdauer sowie Auszeiten 
bestimmt jedes Mitglied selbst; gemeinsa-
me Treffen finden 2 x jährlich statt. Kontakt 
über Tel. 101524 oder 101538.
senioren helfen senioren
Auch wer ehrenamtliche Hilfe für kleinere 
Arbeiten (z. B. kleinere Schreibarbeiten, 
Ausfüllen von Formularen und Anträgen so-
wie kleinere Handreichungen im Haushalt) 
braucht, kann sich persönlich oder telefo-
nisch (07243 101524) an das Begegnungs-
zentrum wenden.
Das begegnungszentrum ist vom 23. De-
zember bis einschließlich 06. Januar ge-
schlossen.

neuer gesundheitskurs:
Progressive muskelentspannung
Bei der progressiven Muskelentspannung 
nach Jacobsen handelt es sich um ein Ent-
spannungsverfahren, bei dem durch die 
willentliche und bewusste An- und Ent-
spannung bestimmter Muskelgruppen ein 
Zustand tiefer Entspannung des ganzen Kör-
pers erreicht werden soll. Ab Mittwoch, 8. 
Januar, findet im Begegnungszentrum ein 
neuer Gesundheitskurs „Progressive Mus-
kelentspannung“ statt. Der Kurs umfasst 10 
Einheiten, immer mittwochs von 10 bis 11 
Uhr. Die Kosten pro Teilnehmer betragen 20 
EUR. Bei Interesse können Sie sich gerne im 
Begegnungszentrum anmelden.

Veranstaltungstermine
Freitag, 13. Dezember
9:30 Uhr Sturzprävention
14 Uhr Interessengruppe „Aktien“
sonntag, 15. Dezember
15 Uhr Sonntagscafé: Gitarrenkonzert mit 
Volker Schäfer
montag, 16. Dezember
13 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ - Kaserne
14 Uhr Handarbeitstreff
14 Uhr Mundorgel-Spieler
14 Uhr Skat
14:30 Uhr Bridge

17 Uhr Line Dance Gruppe „Old Folks“ – 
Übungsabend
19 Uhr Kegeln - Huttenkreuz

Dienstag, 17. Dezember
9:29 Uhr Mit „Karte-ab-65“ zum Weihnachts-
markt Gengenbach, Abfahrt: Ettl.-Stadtbhf.
9:30 Uhr Gedächtnistraining 1
10 Uhr Hobby-Radler „Rennrad“ – 
Treff: Haltestelle Horbachpark
10 Uhr Schach „Die Denker“
11 Uhr Literaturkreis
14 Uhr Boule-Gruppe 1 - Wasen
14 Uhr Boule-Gruppe 2 – Neuwiesenreben
15:45 Uhr Französisch für Fortgeschrittene
17 Uhr Intermezzo Orchesterproben

mittwoch, 18. Dezember
9:30 Uhr Gymnastik 1 – DRK
10 Uhr Englisch „Anyway“
10 Uhr Englisch „Refresher“
10:45 Uhr Gymnastik 2 – DRK
14 Uhr Acrylmalen
14:30 Uhr Doppelkopf
15 Uhr Spitzner Seniorentreff
16 Uhr Vortrag „Klassische Musik“: JF Bach 
– Partita für Klavier, #6 in e-Moll, BWV 918
18 Uhr „Graue Zellen“ Theaterproben

Donnerstag, 19. Dezember
13 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ - Kaserne
13:45 Uhr Gospelsinggruppe
14 Uhr Rommee „Joker“
14 Uhr Boule-Gruppe 3 – Wasen
14:30 Uhr Bridge mit Erläuterungen
16 Uhr Sprechstunde des VdK Ettlingen bis 
18 Uhr

Freitag, 20. Dezember
9:30 Uhr Sturzprävention
14 Uhr Interessengruppe „Aktien“

Computer-Workshops
Freitag, 13.12. Unterschied zwischen Win-
dows 7 und 10
Dienstag, 17.12. Datei- und Ordnerverwaltung
Mittwoch, 18.12. PC-Workshopleiter - Treffen
jeweils um 10 Uhr. Anmeldung erforderlich. 
Weitere Infos auch unter www.bz-ettlingen.de.
Kostenbeitrag: 3,00 EUR pro Veranstaltung.

Veranstaltungshinweise
singgemeinschaft 50plus
12. Dezember um 15:30 Uhr im Stephanus-
Stift. Weihnachtslieder und Gedichte zur 
Adventszeit, vorgetragen von der Singge-
meinschaft 50plus.

sonntagscafé - 15. Dezember - 15 Uhr
Begegnungszentrum
Auszeit - Weihnachtliche impressionen 
mit Volker schäfer, gitarre und Wolf-Die-
ter steinmann, lesung
Eine Stunde Ruhe finden inmitten der Ad-
ventszeit: Sich von akustischer Gitarrenmu-
sik die Seele stärken lassen, gute Gedanken 
hören, die Hoffnung machen gegen die Sor-
gen, die sich breit machen wollen.
Freuen Sie sich auf eine "Zeit der Freude und 
Entspannung" in der manchmal hektischen 
Adventszeit.
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 Plakat: Jürgen Ruthardt

"Karte-ab 65"
Am Dienstag, 17.12. besucht die Gruppe 
den Weihnachtsmarkt in Gengenbach.
Abfahrt ist um 9:29 Uhr ab Ettlingen-Stadt-
bahnhof.

literaturkreis
Beim nächsten Termin am Dienstag, 17. De-
zember, um 11 Uhr wird "Wunschloses Un-
glück" von Peter Handke besprochen. Gäste 
sind wie immer willkommen.

Hobby-Radler „große tour“ wandern
Die nächste Wanderung der Hobby-Radler 
findet am Freitag, 20. Dezember statt. 
Treffpunkt: 9:45 Uhr Parkplatz Albgaubad 
Ettlingen. Mittagseinkehr im Rimmelsba-
cher Hof.  
Die Streckenlänge beträgt ca. 10 km. Für die 
Rückfahrt mit dem Bus wird eine KVV Karte 
1 Wabe benötigt.
Tourenführung: 
Manfred Speck, Tel.: 07243 374073
Die erste Wanderung im neuen Jahr ist 
am Freitag, 3. Januar. Treffpunkt 10 Uhr 
bouleplatz Wasen. Von dort geht es den 
Albwanderweg bis Dammerstock. Mittags-
einkehr in der Alten Post (Dammerstock). 
Rückkehr je nach Wetterlage mit KVV bzw. 
zu Fuß. Wanderzeit ca. 2 Stunden, 8 km. 
Tourenführung: 
Ursula Dahlinger, Tel. 07243 4181

tierfreunde
Der Jahresabschluss wird verschoben auf 
Freitag, 17. Januar, im Begegnungszent-
rum, Saal 1. OG, ab 15 Uhr. Das Programm 
bleibt wie vorgesehen. Anmeldezettel lie-
gen in der Rezeption.

seniorTreff Ettlingen-West
Veranstaltungstermine
montag, 16. Dezember
9 Uhr Yoga auf dem Stuhl Kurs I  
10:15 Uhr Yoga auf dem Stuhl Kurs II

Dienstag, 17. Dezember
9 Uhr Sturzprävention Kurs 1
10:15 Uhr Sturzprävention Kurs II
16 Uhr Offenes Singen der Weststadtlerchen

mittwoch, 18. Dezember
14 Uhr Boule „Die Westler“ – Entenseepark, 
nur wenn es die Wetterlage erlaubt

Donnerstag, 19. Dezember
9 Uhr Sturzprävention Kurs III
10 Uhr Entensee-Radler – Treff: Fürstenberg, 
nur bei gutem Wetter
10 Uhr Sprechstunde
14 Uhr Offener Treff

Die Veranstaltungen finden, wenn nichts an-
deres angegeben ist, im Bürgertreff im Fürs-
tenberg, statt. Beratung, Anmeldung und 
Information: Donnerstags von 10 bis 11 Uhr 
persönlich im seniorTreff Ettlingen-West, Im 
Fürstenberg, Ahornweg 89.

Jugend

Kinder- und  
Jugendzentrum Specht

Programm

specials
große Kinderfaschingsparty
FR 21.02., 16.16-19.19 Uhr
Ab 6 Jahren, Eintritt mit Kostüm frei 
(sonst 2€)
Mit Kostümwettbewerb, Tanzen, Partyspie-
len und viel Spaß

Workshops
schokofrüchte selber machen* MO 16.12., 
16-18 Uhr, ab 6 Jahren, 3€
Fit mit beat* DI 17.12., 16-17.30 Uhr, 
12-16 Jahre, kostenlos. Bei einem alters-
gerechten Workout kannst du dich sportlich 
auspowern.
Pizzaschnecken backen* MO 13.01., 
15-17 Uhr, ab 6 Jahren, 2€
Das gesunde backen* MO 20.01., 15.30-18 
Uhr, ab 8 Jahren, kostenlos. Wir backen ge-
sunde Alternativen zu herkömmlichen Plätz-
chen und Muffins.
Wintertöpfern* DI 2x ab 21.01., 
15-16.30 Uhr, ab 7 Jahren, 10€
Kerzen Ziehen* MI 22.01., 16-18 Uhr, 
ab 8 Jahren, 3€
bewegungsspiele – Fit ins neue Jahr* MO 
27.01., 15-17 Uhr, ab 8 Jahren, kostenlos
tischtennis-turnier* DI 04.02., 15.30-
17.30 Uhr, ab 10 Jahren, kostenlos
Eltern+Kind – lustige Faschingsmasken 
aus gips* DO 2x ab 06.02., 15-16.30 Uhr, 
ab 6 Jahren, 3€

Regelmäßiges Programm (schulzeit)
mittagstisch – jeden tag frisch zubereitet 
MO-FR 12-14 Uhr, 3,50€ (Bei Kauf einer 10er 
Karte für 35€ ist das 11. Essen gratis). Den 
aktuellen Speiseplan findet ihr unter: www.
kjz-specht.de.

mittagstreff MO-FR 14-15.30 Uhr: 
Billard, Kicker und Brettspiele
Hausaufgabenhilfe ab 1. Klasse* 
MO+MI 14-16 Uhr, 3€ pro Termin
montags- & Dienstagstreff MO & DI 
15.30-18 Uhr: Spielen, Chillen, Billard
Jungstreff MI 16-18 Uhr, ab 11 J.
spechtmobil MI&DO 15.30-17.30 Uhr mit 
kostenlosen Spiel- und Bastelaktionen auf 
Ettlinger Spielplätzen, den Fahrplan gibt es 
unter www.kjz-specht.de (in den Ferien & 
bei Regen fällt es aus).
Kidstreff DO 15.30-17.30 Uhr, 6-10 J.
Offenes töpfern für jedermann 
DO 19-22 Uhr, einfach vorbeischauen! 
8€ pro Abend + Material nach Verbrauch
mädchentreff FR 15.30-17.30 Uhr, ab 11 J.
Offene Jugendwerkstatt SA 10-13 Uhr, 
ab 10 J. bzw. bis 10 J. mit Begleitperson
tonstudio* siehe www.kjz-specht.de
Offener treff MI 18-21 Uhr, FR 18-22 Uhr, 
jeden 2. und 4. SA im Monat 18-22 Uhr: 
Billard, Kicker, Chillen, PS4
*Anmeldung erforderlich: 07243-4704

neues aus den  
Partnerstädten

„Die Polizei hilft“ e.V.:  
"Ihr seid unsere Engel"

 
Im neuen Rollstuhl aus Ettlingen

Vadim Antonenko lernt gehen – und 
schreibt gedichte
Die erste Begegnung fand im November 
2012 statt. Der damals siebenjährige Vadim
konnte weder gehen noch sprechen, deut-
lich spürbar war jedoch die Zugewandtheit, 
die das Kind der fremden Besucherin aus 
Ettlingen entgegenbrachte. Die Diagnose 
„Infantile Zerebralparese“ infolge eines Ge-
burtstraumas war für die Familie ein schwe-
rer Schlag. Hilfe vom Kindsvater blieb aus, 
umso mehr Unterstützung kam von Vadims 
Großvater und auch vom Bruder der Mutter. 
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Dann ein weiterer Schicksalsschlag, als auch 
diese beiden unverzichtbaren Menschen in-
folge von Krankheit starben.
Die Aufnahme ins Kinderhilfsprogramm der 
Aktionsgemeinschaft „Die Polizei hilft“ und 
somit eine regelmäßige finanzielle Unter-
stützung half über die schlimmsten Jahre 
hinweg, Jahre ohne geregeltes Einkom-
men der Mutter, denn das Kind brauchte 
eine Rund-um-die Uhr-Betreuung. Bis sich 
schließlich eine Einrichtung in St. Peters-
burg fand, in der der Junge tagsüber betreut 
und gefördert wurde, und die Mutter in die-
ser Zeit einer Erwerbstätigkeit nachgehen 
konnte. Dass sie, die sehr gut ausgebildet 
ist, sich mit einer Putzstelle in eben die-
ser Behinderteneinrichtung zufriedengeben 
musste, nahm sie nicht nur klaglos hin, sie 
war vielmehr dankbar dafür.
Im Herbst 2019 dann eine entscheidende 
Wende. Die Finanzierung durch zwei rus-
sische Stiftungen und weitere russische 
Sponsoren ermöglichte eine Operation in 
München, bei der die Schiefstellung von Va-
dims Beinen korrigiert werden konnte, und 
ebenso die anschließende Rehabilitation in 
der Kinderklinik Hattingen, wo Vadim nun 
das Gehen lernen musste.
Und das Geld für einen Rollstuhl, für eine 
Orthese zur Stabilisierung der Knie sowie 
ein Muskeltrainingsgerät im Gesamtwert 
von ca. 500 € kam aus Ettlingen. Mutter und 
Sohn zeigten sich überglücklich. „Ihr seid 
unsere Engel“, hieß es in der Dankesmail, 
der neben aktuellen Fotos auch drei von Va-
dims Gedichten beigefügt waren. Und wenn 
man die liest, versteht man, dass der Junge 
bereits Lyrikwettbewerbe in seiner Heimat-
stadt Gatschina gewonnen hat!
Wir werden Vadim und seine Mutter auch 
künftig unterstützen. Spenden sind will-
kommen.
Spendenkonto:
Aktionsgemeinschaft „Die Polizei hilft“ e.V.
IBAN: DE21 6609 0800 0004 1352 61 (
Spendenbescheinigungen werden erteilt)
Kontakt: sigrid.licht@t-online.de

multikulturelles leben

Besinnliches Café im K26
Der AK Asyl und das Integrationsbüro der 
Stadt veranstalteten am 5. Dezember im Be-
gegnungsladen K26 das alljährliche besinn-
liche Begegnungscafé. Wieder einmal wurde 
dies zu einem echten Erfolg, denn Menschen 
mit verschiedener Herkunft und verschie-
denen Alters kamen in den reichlich weih-
nachtlich geschmückten Begegnungsladen 
und feierten zusammen ein großes Fest. Ne-
ben einem Winter-Punsch und allerlei Weih-
nachtsgebäck gab es auch etwas zu hören. 

Der Verein „Jugendliche ohne Grenzen“ 
spielte mehrere Lieder aus seiner Heimat, 
Afghanistan. Die Kinder lauschten der Mu-

sik aufmerksam und zwei Mädchen sangen 
anschließend noch spontan ein Lied. Alles 
in allem führte dies zu einer geselligen, 
vorweihnachtlichen Atmosphäre und einem 
sehr gelungenem Nachmittag. Besonderer 
Dank gilt dem Kunstverein „art Ettlingen“, 
der mit seiner Spende zur Finanzierung des 
Abends beigeragen hat.

Ansprechpartner
Integrationsbeauftragte der Stadt Ettlingen
Telefon: 07243 101-8371
E-Mail: integration@ettlingen.de

Aktuelles
Angebote im begegnungsladen
beratung für Asylsuchende durch den Ver-
ein „Freunde für Fremde e.V.“ mittwochnach-
mittags von 14:30 bis 17:30 Uhr, Ansprech-
partner: vor Ort, Kontakt: 07243/12136
bewerbungscoaches helfen beim Erstellen 
von Bewerbungsunterlagen montags von  
15 bis 17 Uhr. Nur mit Termin. 
Kontakt: 07243 101 8259

Deutschunterricht für Anfänger durch den 
Arbeitskreis Asyl Ettlingen montags von 16 
bis 18 Uhr, Ansprechpartnerin: Erika Schnei-
der, Kontakt: 07243 90347.
sprechstunde der Projektmitarbeiterin 
und Ansprechpartnerin für das Gesamtpro-
jekt Frau Garcia montags 9:30 bis 11:30 Uhr, 
Kontakt: 07243 938 1690 oder per E-Mail an 
k26@ettlingen.de
generationenprojekt des eff eff e.V. und 
des Begegnungszentrums Ettlingen e.V. 
„miteinander füreinander – Generationen 
begegnen sich“ – offener Treff im K26
Mittwochs (nicht in den Schulferien) gestal-
ten zwischen 15 bis 17 Uhr einige Senioren 
als „Freizeitgroßeltern“ zwei gemütliche 
Spielstunden für kleine „Freizeitenkel“ im 
K26.
Ansprechpartnerin: Frau Cornelssen, 
Kontakt: Tel. 07243 373830 oder 
bcornelssen@gmx.de
begegnungscafé des Arbeitskreises Asyl 
donnerstags von 16 bis 19 Uhr, 
Ansprechpartner: Harald Gilcher, 
Kontakt: hgilcher21@gmail.com

lokale Agenda

Weltladen Ettlingen
Kerzenzauber
Der Sternlesmarkt und die vielen Lichterket-
ten in der Stadt verraten es: Weihnachten 

ist wirklich nicht mehr fern und lockt wie 
jedes Jahr mit seinem Zauber. Jetzt sind 
es nur noch wenige Tage bis zum Fest. Und 
wenn in den Wohnzimmern die Christbäume 
leuchten, sorgen besonders Kerzen für eine 
heimelige Atmosphäre, gerade jetzt in der 
dunklen und kalten Jahreszeit.

Im Weltladen steht ein großes Sortiment an 
Kerzen zur Auswahl. Die in Südafrika sitzen-
de Firma KAPULA stellt besonders farben-
prächtige Exemplare her. Ausgefallene Mus-
ter und Ornamente sind ihr Markenzeichen. 
Die Kerzen sind sowohl als Stumpenkerzen 
in verschiedenen Größen als auch als Stab-
kerzen erhältlich. Man erkennt auch, dass 
sie liebevoll von Hand hergestellt wurden. 
Für die Kerzen wird ausschließlich hochwer-
tiges Paraffin verwendet. 

Wer es lieber nicht so farbenprächtig, son-
dern eher schlichter möchte, kann auch 
zu den einfarbigen Stabkerzen von KAPU-
LA oder zu den in roten Tönen gehaltenen 
Stumpenkerzen von GEPA zurückgreifen. 
Auch diese sind in verschiedenen Größen 
erhältlich. 

 
 Foto: Weltladen Ettlingen

Wenn es ums Thema Kerzen geht, sollten 
auch Teelichter erwähnt werden. Diese sind 
in mehreren Farbtönen zu finden und pas-
send dazu gibt es auch Teelichthalter in 
verschiedenen Varianten. Sie werden auch 
immer wieder gerne als Geschenk gewählt.

KAPULA zählt in der eher strukturschwachen 
Gegend an der Südspitze Afrikas zu einem 
der wichtigsten Arbeitgeber. Die Arbeit-
nehmer werden fair bezahlt, jeder Beschäf-
tigte bekommt sein Monatsgehalt auf sein 
eigenes Konto überwiesen. Darüber hinaus 
gewährt die Firma ihren Mitarbeitern eine 
Krankenversicherung und Arbeitslosenversi-
cherung. 

Diese fair produzierten Kerzen können Sie im 
Weltladen Ettlingen erwerben, dem Fachge-
schäft Fairer Handel in Ettlingen, Leopold-
str. 20, geöffnet Montag bis Freitag 9.30 
bis 18.30 Uhr, Samstag 9.30 bis 13 Uhr, an 
den Adventssamstagen bis 16 Uhr, Heilig-
abend und silvester bis 13 Uhr, Tel. 94 55 
94, www.weltladen-ettlingen.de.
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musikschule Ettlingen

 
 Plakat: Vera Kern

Solowerke und Kammermusik gespielt von 
Schülerinnen und Schülern der Musikschule. 
Der Eintritt ist frei.

stadtbibliothek

Fehlen Ihnen noch die  
letzten Geschenke für 
Weihnachten?
Unser Geschenktipp -  Leseausweis der 
Stadtbibliothek.
Verschenken Sie 12 Monate Lese-, Seh-, Hör- 
und Spielgenuss!
Den Gutschein erhalten Sie für 20 € während 
der Öffnungszeiten der Bibliothek.
Di, Do, Fr 12 -18 Uhr
Mi 10 -18 Uhr
Sa 10 -13 Uhr

Volkshochschule

VHS Aktuell
Das neue Programmheft erscheint am 
montag, 16. Dezember, als gedrucktes Pro-
grammheft und online unter www.vhsettlin-
gen.de. Ab diesem Zeitpunkt sind Anmel-
dungen für das 1. Semester 2020 möglich.

sie suchen ein geschenk für jeden 
Anlass?
Verschenken Sie einen Geschenkgutschein 
der Vhs Ettlingen!
Erhältlich in der Vhs-Geschäftsstelle.

Geschenkgutschein 

für jeden Anlass:   

Tel. 07243 101-483

Schöner

Schenken

Anmeldung, Preise und informationen:
Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer Str. 14a, 

Tel.: 07243/101-484, -483, 
Fax: 07243/101-556, 
E-Mail: www.vhsettlingen.de.

Geschäftszeiten: Mo und Di 8.30 - 12 Uhr 
und 14 bis 16 Uhr, Mi geschlossen, Do 8.30 
- 12 Uhr und 14 - 18 Uhr, Fr 8.30 - 12 Uhr
Geschäftszeiten während der Schulferien 
(BW): Mo, Di, Do, Fr 8.30 – 12 Uhr.

bäder

Bade- und Saunazeiten im 
Albgaubad 23.12. bis 6.1.
Hallenbad und sauna geöffnet am:
montag, 23.12. (Ferien)
Hallenbad: 13 – 20 Uhr
Sauna: 14 – 22 Uhr
Donnerstag, 26.12. (2. Feiertag)
Hallenbad: 10 – 19 Uhr
Sauna: 10 – 19 Uhr
montag, 30.12. (Ferien)
Hallenbad: 13 – 20 Uhr
Sauna: 14 – 22 Uhr
montag, 6.1.2020 (Drei König) 
Hallenbad: 10 – 19 Uhr
Sauna: 10 – 19 Uhr

Tipps

Für sie ausgewählt – Unsere medien-
tipps im Dezember 2019

Roman des Monats von unserer Mitarbei-
terin B. Bosch

Toon, Paige: Wer, wenn nicht du?
Fischer Krüger, 2019
Standort: Roman 
Amber lebt mit ihrem Mann Ned glück-
lich in London, bis zu jenem Tag an dem 
alles auf sie einstürzt. Ihr wird der Job 
gekündigt, sie erfährt, dass ihr Vater ei-
nen Schlaganfall hatte und Ned redet nur 
noch von seiner Chefin. Kurz entschlossen 
macht sie sich auf den Weg nach Austra-
lien zu ihrer Familie und ihrer heimlichen 
Liebe Ethan, den sie nicht vergessen kann. 
Doch ihre Probleme werden dadurch nicht 
kleiner, sondern alles wird noch kompli-
zierter, bis sie endlichen ihren Weg findet. 
Sachbuch des Monats von unserer Mitar-
beiterin S. Hahn

Lesch, Harald: Über die Evolution des 
lebens der Pflanzen und tiere
mvg, 2019
Standort: Ufl 32 
Haben Sie sich auch schon immer mal ge-
fragt, wie denn das Wasser auf die Erde 
kam?
Wie das Leben auf der Erde entstand?
Dieses Buch bietet einen unterhaltsa-
men Überblick über die Entwicklung des 
Lebens, der einen völlig neuen Blick auf 
unsere Welt eröffnet.

Jugendhörbuch des Monats von unserer 
Mitarbeiterin R. Jäkel

Becker, Anne: 
Die beste bahn meines lebens
Der Audio Verlag, 2019
Standort: CD-J
Jan ist 13 und muss sich nach dem Um-
zug seiner Familie in der neuen Schule 
und auch im Schwimmverein zurechtfin-
den. Er verliebt sich in seine faszinieren-
de Nachbarin Flo, doch weder sie noch 
irgendjemand sonst darf seine große 
Schwäche herausfinden: Er hat große 
Schwierigkeiten beim Lesen und Schrei-
ben.
Ein wunderschön erzählter Roman über die 
erste Liebe und andere Schwierigkeiten.
Hörbuch des Monats von unserer Mitar-
beiterin S. Taller

Wünsche, Christiane: 
Aber töchter sind wir für immer
Argon, 2019 
Standort: CD Literatur - Familie
Zum 80. Geburtstag ihres Vaters kom-
men die Schwestern Johanna, Heike und 
Britta nach langer Zeit wieder in ihr El-
ternhaus am Niederrhein. Ihre verstor-
bene Schwester Hermine, über deren Tod 
nie gesprochen wurde, und viele andere 
unausgesprochene Geschehnisse be-
schäftigen alle Familienmitglieder. Ist 
es endlich Zeit über die Vergangenheit 
zu sprechen?

Plakat: C.K.
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Hallenbad und sauna geschlossen am:
Dienstag, 24.12. (Heiligabend)
Mittwoch, 25.12. (1. Feiertag)
Dienstag, 31.12. (Silvester)
Mittwoch, 1.1.2020 (Neujahr)
An allen übrigen Tagen sind die bekannten 
Bade- und Saunazeiten gültig.

Allen bade- und saunagästen wünschen 
wir erholsame Feiertage und einen guten 
start ins Jahr 2020.

Informationen rund um die Ettlinger Bäder 
finden Sie unter www.baeder-ettlingen.de 
oder www.albgaubad.de.

schulen /  
Fortbildung

Albertus-Magnus-Gymnasium

Vorlesewettbewerb der sechsten Klassen 
Wie immer in der Vorweihnachtszeit wur-
de am AMG der Vorlesewettbewerb ausge-
tragen. In den Wochen davor waren schon 
in spannenden Runden klassenintern die 
Sieger der 6a (Sofie Maisch und Emma Kai-
ser), 6b (Liv Fiebig und Luisa Küttner), 6c 
(Paulina Frank und Lotta Hartfield) und 6d 
(Lilly Ströher und Luca Fischer) gekürt wor-
den, die nun gegeneinander auf der Bühne 
des Theaterraums antreten sollten. Das Los 
entschied, in welcher Reihenfolge die Kan-
didatinnen und der Kandidat ihre selbst 
ausgesuchten und zu Hause vorbereiteten, 
etwa dreiminütigen Textstellen vortragen 
durften. Das Publikum lauschte gespannt 
den Auszügen aus beispielsweise „Tinten-
herz“, „Eine Tüte grüner Wind“, „Ostwind“ 
oder „Alea Aquarius“, wodurch der eine 
oder die andere Zuhörerin sicher Anregung 
für die eigene Lektüre bekommen hat. Die 
Klassenkameraden unterstützten die Vor-
leser mit viel Applaus. Die zweite Runde 
begann nach der ersten Beratung der Jury. 
Diese setzte sich wie immer zusammen aus 
den Deutschlehrern und -lehrerinnen der 5. 
Klassen (Frau Lundberg, Herrn Basler und 
Herrn Frank), der Vorjahressiegerin (Frieda 
Werner), zwei Schulsprechern (Romy Pflau-
mer und Lino Schmidt) sowie traditionell 
der Ettlinger Buchhändlerin Monika Hirsch. 
Sie hatte den Fremdtext „Green Witch“ von 
Andrea Russo für die zweite Runde ausge-
sucht, der ab sofort in der Schülerbibliothek 
ausgeliehen werden kann. Das Publikum 
genoss es sichtlich, der Geschichte von der 
Junghexe Elisabeth Aurora Vermeer zu lau-
schen, die gespannt auf die Entscheidung 
des Hexenrates wartet, bei welcher Hexe sie 
ihre Ausbildung in der Hexenkunst begin-
nen darf. Sie hofft inständig, nicht zur alten 
Kräuterhexe Camilla zu müssen, aber alles 
kommt ganz anders als erwartet. Aus diesem 
amüsanten Buch mussten die Schülerinnen 
und der Schüler nun reihum fortlaufend 
etwa gleichlange Textpassagen vorlesen, 

was an manchen Stellen eine echte Heraus-
forderung darstellte, galt es doch, die lus-
tigen Hexendialoge gestaltend vorzutragen. 
Nach dieser zweiten Runde ging es dann 
ums Ganze: Die Jury hatte die sehr schwe-
re Aufgabe, aus all den Vorlesetalenten den 
oder die Sieger/in zu küren. Am Ende hatte 
es liv Fiebig aus der 6c geschafft, die Jury 
von ihrem Vortragskönnen zu überzeugen. 
Alle Teilnehmer/innen erhielten am Ende 
ein Buchgeschenk und eine Urkunde. Die 
Schulsiegerin aber wird das AMG nun auf der 
nächsten Ebene des Wettbewerbs vertreten. 
Herzlichen Glückwunsch, wir drücken die 
Daumen!

 
 Foto: AMG

Eichendorff-Gymnasium

Ein neues "altes" Weihnachtsstück
Wiederaufnahme der „Herdmanns“
Die Unterstufen-Theater-AG des Eichen-
dorff-Gymnasiums bringt die eigene Bear-
beitung des Romans „Hilfe, die Herdmanns 
kommen!“ von Barbara Robinson wieder auf 
die Bühne.
Die Herdmanns sind eine Familie mit sieben 
schrecklichen Kindern, die der kleinen Stadt 
saftige Skandalgeschichten liefern. Die-
se Gören haben herausbekommen, dass es 
vor Weihnachten ein Krippenspiel gibt. In 
einem gut geplanten Handstreich schnap-
pen sie sich die Hauptrollen. Die Proben 
werden für die Leiterin und den Pfarrer eine 
Geduldsprüfung: Für die Herdmann-Kinder 
ist unvorhersehbar, welche der für sie völlig 
normalen Wörter Pfarrer und Leiterin schon 
wieder erbleichen lässt, während die wohl-
erzogenen Kinder der Gemeinde sich leider 
als recht anpassungsfähig erweisen. Das 
Privatleben des Pfarrers gibt andererseits 
der braven Alice Stoff für eine böse kleine 
Intrige…
Zu den Aufführungen in der Aula des EG am 
Mittwoch, 18. 12., und Donnerstag, 19.12., 
sind Menschen ab der 4. Klasse willkommen. 
beginn: 19 Uhr Dauer: etwa 1 Stunde.
Der Eintritt ist frei.

Anne-Frank-Realschule

"strahlender Vormittag" 
am Forschungszentrum
In den vergangenen Wochen bot sich den 
Schülerinnen und Schülern der zehnten 
Klassen der Anne-Frank-Realschule aus Ett-

lingen eine praxisorientierte und auf die In-
teressen der Kinder bezogene Möglichkeit, 
radioaktive Stoffe zu untersuchen. Ermög-
licht wurde der Kurs von den Mitarbeitern 
des Forschungszentrums des KIT.
Bereits im vergangenen Schuljahr bekamen 
die Klassen Einblicke in die Wirkungsweise 
ionisierter Strahlung, welche im regulären 
Unterricht aus Sicherheitsgründen nicht 
durchführbar sind. Die Gruppen wurden im 
Empfangsbereich begrüßt und durch einen 
Vortrag von Dr. Wendel in die Materie ein-
geführt. Die Schülerinnen und Schüler lern-
ten, Strahlungsarten zu unterscheiden und 
Fachbegriffe zu definieren. Nicht zu knapp 
kam die Sicherheitsbelehrung zum Strahlen-
schutz. Die „drei As“ (Abstand, Aufenthalts-
dauer und Aufbau einer Barriere) sollten 
anschließend im Praxiskurs veranschaulicht 
und untersucht werden.
Herr Wünstel, Herr Tilly und Herr Liebe über-
nahmen die Praxisanleitung. Direkt zum 
Einstieg erklärte sich eine Schülerin bereit, 
bei einer Demonstration mitzuwirken. Da-
mit auch wirklich nichts schiefgehen konn-
te, wurden auch im Zuge der Versuche die 
Sicherheitshinweise wiederholt, bevor nun 
endlich der Inhalt der Experimentierkoffer 
inspiziert werden konnte. In Kleingruppen 
ermittelten die Mädchen und Jungen zu-
nächst die Nullrate mittels Geiger-Müller-
Zähler. Anschließend wurde die Aktivität 
natürlich strahlender, handelsüblicher Prä-
parate gemessen und in Graphiken veran-
schaulicht, wie sich deren Strahlungskraft 
mit Hilfe unterschiedlicher Störfaktoren be-
einflussen lässt. Gerade in Ergänzung zum 
momentanen Thema im Physikunterricht 
bietet diese Zusammenarbeit für die Schü-
lerinnen und Schüler Kontaktpunkte zu den 
bereits bekannten theoretischen Inhalten 
und rundet diese mit den reellen Erfahrun-
gen ab.

Schillerschule

schule gegen Cybermobbing
Wer in den letzten Jahren beobachtet hat, 
welch große Rolle Smartphones und sozi-
ale Netzwerke mittlerweile im Alltag von 
Jugendlichen spielen, den mag es nicht 
verwundern, dass dies auch verschiedenar-
tige Probleme mit sich bringt. Es kam zwar 
auch schon im prädigitalen Zeitalter vor, 
dass sich Schüler gegenseitig geärgert oder 
schlecht übereinander gesprochen haben, 
aber mit den modernen Kommunikations-
plattformen haben solche Dinge eine völlig 
andere Qualität, denn was in früheren Zeiten 
vielleicht einige wenige Mitschüler zu Gehör 
bekamen, das wird heute mitunter von gan-
zen Hundertschaften gelesen.
Neben anderen Schulen hat es sich auch die 
Schillerschule zur Aufgabe gemacht, diese 
Problematik zu thematisieren und die Ju-
gendlichen dafür zu sensibilisieren, welch 
große und schlimme Auswirkungen ein paar 
mehr oder weniger unbedacht eingetippte 
Wörter auf die Betroffenen haben können. 
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Besonders intensiv setzten sich die beiden 
siebten Klassen mit ihren Klassenlehrerin-
nen Laura Schott-Spittelmeister und Anne 
Hangst mit diesem Thema auseinander.
Im Oktober absolvierten sie eine ganze Pro-
jektwoche mit Moritz Scherzer vom "Bünd-
nis gegen Cybermobbing e.V.", dabei ent-
standen in Gruppenarbeit bemerkenswerte 
Präsentationen, Foto-Storys, kurze Filme 
und kleine Theaterstücke. Im November 
fand dann ein Elternabend statt, in dem 
Moritz Scherzer nicht nur das eigene Me-
diennutzungsverhalten von Müttern und 
Vätern kritisch beleuchtete, sondern auch 
Ratschläge gab, was man tun kann, wenn 
das eigene Kind zum Opfer oder zum Täter 
geworden ist.
Bei dieser interessanten Veranstaltung war 
auch ein Vertreter der Sparda-Bank zugegen, 
die das Bündnis gegen Cybermobbing als 
Sponsor unterstützt. Als kleines Geschenk 
erhielten die Eltern am Ende ein kleines 
"Handy-Bett", damit das kleine Ding auch 
mal zur Ruhe kommen kann ...
Bereits im Juli hatten zahlreiche Lehrkräfte 
der Schillerschule an einer Fortbildungs-
veranstaltung zu dieser Problematik teil-
genommen. Durch diese intensive Ausein-
andersetzung mit diesem wichtigen Thema 
wurde die Schillerschule jüngst als "Schule 
gegen Cybermobbing" zertifiziert.

 
 Foto: JF

Thiebauthschule

Piffikus-Ag im Weltladen
Im Weltladen gab es ganz viele tolle Sachen. 
Wir haben sehr viel über Schokolade erfah-
ren und aus was Schokolade besteht. Durch 
den Verkauf hilft der Weltladen mit seinem 
Geld den Bauern in der dritten Welt. 
Die verdienen nämlich sehr wenig.
Es gab auch Taschen Schuhe, Klangschalen, 
Dekorationssachen, Filzsachen und ganz 
viele andere besondere Sachen.
Wenn ihr was braucht, dann geht zum Welt-
laden, wer dort einkauft, tut gleichzeitig 
etwas Gutes. 
Text von Mandy und Lia

Wilhelm-Röpke-Schule

Von drauß´ vom Walde komm ich her…
Diesen Spruch konnte der Nikolaus mit 
seinem Gehilfen Knecht Ruprecht und den 
Weihnachtsengeln am 6. Dezember in den 
Klassenzimmern der Wilhelm-Röpke-Schule 
- aber auch bei den Lehrkräften zum Besten 
bringen. Bei der von der SMV organisierten 
Nikolausaktion konnte man sich, wie jedes 
Jahr, Schokoladen-Nikoläuse senden, au-
ßerdem Lob und Tadel per Grußkarte. 
Für einen Tadel wurden sich allerhand Auf-
gaben ausgedacht, die die Empfänger des 
Grußes zu erfüllen hatten. Knecht Ruprecht 
waltete hierzu seines Amtes, was zur allge-
meinen Erheiterung in den Klassen beitrug. 
Es wurde gesungen und auch getanzt. Im 
Anschluss gab es natürlich die süße Beloh-
nung. 
Ein herzlicher Dank gilt der SMV für die Orga-
nisation dieser schönen Grußaktion.

 
 Foto: Wortmann

schnupper-/infotage
Schülerinnen und Schüler aus den zehnten 
Klassen der Anne-Frank-Realschule, der 
Wilhelm-lorenz-Realschule und der ge-
meinschaftsschule Karlsbad hatten am 
20. und 22. November Gelegenheit, sich an 
der Wilhelm-Röpke-schule über die ver-
schiedenen weiterführenden beruflichen 
Schularten zu informieren und erste Eindrü-
cke darüber zu sammeln.
Die Abteilungsleiterinnen, Diana Stumpf 
und Stefanie Rother, informierten die Teil-
nehmenden über das berufliche Gymnasium 
und über das Berufskolleg. Anschließend er-
hielten die Schülerinnen und Schüler die Ge-
legenheit, für zwei Stunden am Unterricht in 
unterschiedlichen Fächern sowohl im Wirt-
schaftsgymnasium als auch im Berufskolleg 
I teilzunehmen. Während des anschließen-
den speziell für die „Schnupper"-Schülerin-
nen und -Schüler konzipierten Unterrichts 
im Fach Betriebswirtschaftslehre konnten 
diese aktiv teilnehmen und Erfahrungen mit 
dem iPad sammeln.

In einer Abschlussrunde konnten Fragen 
zu den einzelnen Schularten und zum Be-
werbungsprozess gestellt oder sich mit an-
wesenden Schülerinnen und Schülern der 
Wilhelm-Röpke-Schule über den Schulalltag 
ausgetauscht werden. Zum Schluss durften 
alle Teilnehmenden die iPads der Schule 
nutzen, um in einem Quiz ihr Wissen über 
die zuvor vorgestellten Schularten zu tes-
ten.

Für alle interessierten Schülerinnen und 
Schüler, die eine kaufmännische berufliche 
Schule besuchen wollen, bietet die Wilhelm-
Röpke-Schule einen info-samstag am  
1. Februar 2020 an.

Im Rahmen dieses info-samstages wird es 
an der Wilhelm-Röpke-Schule spezielle Vor-
träge zu den einzelnen Schularten geben.

• Vorstellung der kaufmännischen Berufs-
fachschule,

• 12:30 – 13 Uhr

• Vorstellung des Berufskollegs I und II,

• 10 – 10:45 Uhr und 11:15 – 12 Uhr

• Vorstellung des Wirtschaftsgymnasiums

• 10 – 10:45 Uhr und 11:15 – 12 Uhr

Während des Infotages kann man von 9:30 – 
13 Uhr die offenen Treffs besuchen, in denen 
Schülerinnen und Schüler der Wilhelm-Röp-
ke-Schule über die Fächer, die Schule und 
über bestimmte Projekte in den einzelnen 
Schularten berichten.
Ausführliche Informationen über die einzel-
nen Schularten an der Wilhelm-Röpke-Schu-
le findet man unter www.wrs-ettlingen.de.

Anmeldung für schulplätze
Die Anmeldung für Schulplätze an beruf-
lichen Gymnasien und Berufskollegs an 
öffentlichen Schulen für das Schuljahr 
2020/2021 muss über ein Online-Bewerber-
verfahren - bewO – erfolgen. Deshalb bietet 
die Wilhelm-Röpke-Schule für alle Interes-
sierten, die sich um einen Schulplatz an der 
Wilhelm-Röpke-Schule im Wirtschaftsgym-
nasium oder im Berufskolleg I oder Berufs-
kolleg II bewerben wollen, am 11. Februar 
2020 von 13 – 15:30 Uhr Unterstützung 
bei der Online-Bewerbung an. Wer die Hil-
fe in Anspruch nehmen möchte, sollte an 
diesem Tag eine Fotokopie des aktuellen 
Halbjahres- bzw. Jahreszeugnisses und ei-
nen tabellarischen Lebenslauf mit Foto mit-
bringen.
Die Registrierung zur Online-Bewerbung er-
folgt unter www.schule-in-bw.de/bewo.

Bertha-von-Suttner-Schule

bertha for Future:  
Wir sammeln müll – und Du? 
Am 29. November fand erneut ein Globa-
ler Klimastreik statt und SchülerInnen der 
Bertha-von-Suttner-Schule beteiligten sich 
wieder – mit einer Aktion vor Ort.
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Nach dem Aktionstag zum Thema Nachhal-
tigkeit am 20. September stand diesmal Müll 
sammeln auf dem Schulgelände auf dem Pro-
gramm. Die Tierpfleger-Azubis des ersten 
Lehrjahrs waren trotz Regenwetter mit viel 
Engagement bei der Sache und es kam eine 
ganze Menge Müll zusammen.
Herzlichen Dank allen Helfern und auch an 
Frau Böhnke, die Kontakt zum Bauhof Ett-
lingen (der die Geräte zum Müllsammeln be-
reitgestellt hatte) aufgenommen hatte und 
an Frau Stiebel für die Begleitung.

 
 Foto: I. Böhnke

Heisenberg-Gymnasium

Von den Kreuzzügen bis zu den Wise 
guys
Zum zweiten Mal konnten alle Schülerinnen 
und Schüler am Freitag, den 22. November 
ihre Jahresreferate (HaPs) in der Schule 
schreiben. Viele waren gekommen, um „end-
lich damit anzufangen“, wie ein Schüler aus 
Klasse zehn sagte. Gemeinsam arbeitet es 
sich für manch einen eben doch leichter. 
Zumal sich die Schülerinnen und Schüler 
auch gegenseitig halfen, ihre Texte zu for-
matieren oder nach Literatur zu suchen. Im 
ganzen Haus verteilt saßen an dem Abend 
hauptsächlich Neunt- und Zehntklässler an 
ihren Laptops und schrieben ihre Ausarbei-
tungen oder erstellten PowerPoint-Folien. 
Viele Fragen konnten auch die betreuenden 
Lehrerinnen Eva Brucker und Rita Kühn Kühn 
beantworten. So wurde manch eine Präsen-
tation z.B. über das Leben von Anne Frank, 
den Kreuzzügen oder einem Lied der Wise 
Guys an dem Abend zumindest angefangen.

Schüler helfen sich gegenseitig Foto: Brucker

Amtliche bekanntmachungen

 

 
Öffentliche 
Ausschreibung nach VOB 
 

Bauvorhaben:

Neubau Wohngebäude mit  

11 Wohneinheiten in 76275 Ettlingen 

 

Vergabe Nr. 040-2019 

 

Auftraggeber:

Stadtbau Ettlingen GmbH, Ottostr. 9,  

76275 Ettlingen 

Förderanlagen 

 

Leistungsumfang 
 

Maschinenraumloser 

Personenaufzug nach DIN EN 81 

Tragkraft 1.000 kg 

Förderhöhe 11,70 m,  

5 Haltestellen einseitig 

Behindertengerecht nach DIN EN 81-70 

 

Der vollständige Veröffentlichungstext 

ist auf der Internetseite der Stadtbau 

Ettlingen GmbH, www.stadtbau-

ettlingen.de nachzulesen. 

Die Vergabeunterlagen können 

kostenlos eingesehen bzw. unter 

www.subreport-elvis.de/E65363753 

heruntergeladen werden. 
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Öffentliche 

Ausschreibung 

nach VOB  
 
 
 
 
Bauvorhaben: 
Vergabe Nr. 2019-151 

 
Albgaustadion Ettlingen – 
Neugestaltung Vorplatz und 
Verkehrsflächen 
 
Leistungsumfang: 
Landschaftsbauarbeiten:  
  Erdarbeiten u. Leitungsgräben, ca. 

280 m³ 
  Schmutz- u. Regenwasserleitungen, ca. 

80 m 
  Betonpflasterflächen, ca. 1.140 m² 
  Baumpflanzungen, ca. 7 Stk.  
  Strauchpflanzungen, Bodendecker, ca. 

250 m² 
  Rasen, Schotterrasen, ca. 310 m² 
  Außenbeleuchtung, ca. 7 Stk.  
  Sitzelemente, Müllbehälter, 

Fahrradbügel, ca. 31 Stk. 
 

Der vollständige Veröffentlichungstext ist 
auf der Internetseite der Stadt Ettlingen 
www.ettlingen.de unter der Rubrik  
Die Stadt > Aktuelles-Pressemitteilungen“ 
nachzulesen bzw. wird auf Anforderung 
zugefaxt oder zugesandt. Unter 
www.subreport-elvis.de/E35878979 
können die Ausschreibungsunterlagen 
kostenlos eingesehen werden. 
 
Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle 
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen 
Telefon 07243 101-130 
vergabe@ettlingen.de 

Wir gratulieren
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notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher notfalldienst: Montags bis frei-
tags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr; an 
Samstagen und Sonntagen sowie an den ge-
setzlichen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr 
des folgenden Tages 116117

notdienstpraxis (Am Stadtbahnhof 8): 
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr, Sams-
tag, Sonntag und Feiertage 10 bis 14 Uhr 
und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für Sprechstun-
den und Hausbesuche unter 116117

Kinderärztlicher notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags 19-22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an Vor-
abenden von Feiertagen 18 -22 Uhr Wochen-
enden/Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, (ohne 
Anmeldung)

bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 01805/19292-122 um 
den Dienst habenden Arzt zu erreichen, 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
von 19 bis 8 Uhr, Mittwoch von 13 bis 8 Uhr, 
Samstag/Sonntag/Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Zahnärztlicher notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen 0621 38000 812

Krankentransporte:
Telefon 1 92 22

Tierärztlicher Notdienst

notfallnummer für den stadt- und land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr 

Donnerstag, 12. Dezember
Sonnen-Apotheke, Am Lindscharren 4-6, 
Tel. 76 51 80, Kernstadt

Freitag, 13. Dezember 
Schwarzwald-Apotheke, Kronenstraße 3, 
Tel. 07243 617 89, 76337 Reichenbach

samstag, 14. Dezember
Goethe-Apotheke, Schleinkoferstraße 2a, 
Tel. 719440, Kernstadt

sonntag 15. Dezember
Erbprinz-Apotheke, Mühlenstraße 27, 
Tel. 1 21 33, Kernstadt

montag, 16. Dezember
Entensee-Apotheke, Lindenweg 13, 
Tel. 45 82, Ettlingen-West

Dienstag, 17. Dezember
Sibylla-Apotheke, Badener-Tor-Straße 16, 
Tel. 1 26 60, Kernstadt

mittwoch, 18. Dezember
Apotheke am Stadtgarten, Thiebauthstr. 6, 
Tel. 1 74 11, Kernstadt

Donnerstag, 19. Dezember
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 4,  
Tel. 07243 56530, 76337 Busenbach

Apotheken-notdienstfinder für die nähe-
re Umgebung: 0800 0022833 kostenfrei aus 
dem Festnetz, Handy 2 28 33 (max. 69 ct/
min.) oder www.aponet.de

Notrufe

Polizei 1 10 (in sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243/32 00 3 12 zu erreichen).

Feuerwehr und Rettungsdienst 1 12

DRK-notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Khe, 07251 922 172, 
in dringenden Fällen auch an Wochenenden 
in der DRK-Notrufzentrale unter 07251 922 
225

Hilfetelefon „gewalt gegen Frauen“ 
kostenlose Nummer rund um die Uhr 
08000116016, tagsüber erhalten Sie Ad-
ressen von Hilfeeinrichtungen unter 
07243/101-222

geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung 
bei häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 
07251 - 71 30 324

Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendtelefon, Montag bis 
Freitag 15 - 19 Uhr,  08001110333

Deutscher Kinderschutzbund,  
Kriegstraße 152, Karlsruhe, 0721/84 22 08

Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für 
Jugend, Familie und Senioren 101-509

Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen Wolfartsweierer Str. 5, 
76131 Karlsruhe 0721 93667010

Polizei Ettlingen, 
Tag und Nacht Telefon 3200-312

Psychologische beratungsstelle für El-
tern, Kinder und Jugendliche des Cari-
tasverbandes für den Landkreis Karls-
ruhe, Bezirksverband Ettlingen e.V., 
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 07243/515-140, 
offene Sprechstunde dienstags 14 bis 17 
Uhr, ohne Anmeldung

telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

KibUs - gruppenangebot für Kinder 
suchtkranker Eltern freitags von 15.30 bis 
17 Uhr in altersentsprechenden Kleingrup-
pen (6-10 sowie 11-14 JahreI bei der Sucht-
beratung der agj, Rohrackerweg 22, 
07243 - 215305

Entstörungsdienst der stadtwerke:
Entstörungsdienst der Stadtwerke 
(Kernstadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 
101-666 oder 338-666

EnbW Regionalzentrum nordbaden
Zentrale in Ettlingen: (07243) 180-0, 
24-Stunden-Service-Telefon: 
(0800) 3629-477

Öffentliche Abwasseranlagen
bereitschaftsdienst für öffentliche Ab-
wasseranlagen, 07243 101-456

Entstörungsdienst telefon- und Fernmel-
deanlagen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmeldebau, 
Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg 
Tel. 01806 888150 oder 0800 858590050

Pflege- und betreuung
Pflegestützpunkt landkreis Karlsruhe, 
standort Ettlingen Am Klösterle, Kloster-
gasse 1, 0721 936 71240, 0160/7077566, 
Fax: 0721 936 71241, pflegestuetzpunkt.
ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de, Bera-
tung bei allen Fragen rund um Pflege und 
Altern, Öffnungszeiten Mo – Do 9 - 12 Uhr, 
Di 13.30 - 16 Uhr, Do 13.30 - 18 Uhr, Fr 9 
- 13 Uhr. Weitere Termine nach vorheriger 
Absprache.

Kirchliche sozialstation Ettlingen e.V. 
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im 
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräf-
te von Demenzkranken 07243 3766-0, Fax 
07243 3766-91 oder Heinrich-Magnani-
Straße 2+4.

tagespflege für ältere, hilfe- und pflege-
bedürftige menschen: Nach Rücksprache 
auch kurzfristig möglich
Demenzgruppen: Stundenweise Betreuung 
Auskünfte unter 07243 3766-37 oder in der 
Heinrich-Magnani-Straße 2+4.

nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2, 
07243/7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de, 
Termine nach Vereinbarung.
DRK Bereitschaftsdienst kostenfreie Num-
mer 0800 1000 178

Hospizdienst Ettlingen kostenfreie Beglei-
tung durch qualifizierte Hospizhelfer/innen 
von schwerstkranken und sterbenden Men-
schen mit ihren Angehörigen zu Hause, im 
Krankenhaus oder in Pflegeeinrichtungen. 
Trauerbegleitung einzeln oder in einer Grup-
pe. Informationen und Beratung: 
Pforzheimer Straße 33b, 07243/ 94542-40, 
info@hospizdienst-ettlingen.de.

Hospiz „Arista“: Information und Bera-
tung: Pforzheimer Str. 31b, 07243/94542-0 
oder Fax 07243/94542-22, 
www.hospiz-arista.de
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„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
freitags von 14 - 17 Uhr, 01727680116,

schwester Pias team, Pia Gonzales. 
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62 
07243/53 75 83

Häusliche Krankenpflege Fachkranken-
schwester für Gemeindekrankenpflege Elke 
Schumacher, Dekaneigasse 5, 
07243/71 80 80

Pflege- und betreuungsdienst in Ettlin-
gen gbR, Bernd und Constance Staroszik, 
individuelle ambulante Pflege, Nobelstr. 7, 
Tel. 07243/150 50, Fax 07243/150 58, 
www.pflege-betreuung-ettlingen.de

mAnO Pflegeteam gmbH 
mAnO Vitalis tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243-373829, 
Fax: 07243-525955, Seestraße 28, 
www.mano-pflege.de, 
pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima gdbR Goethestra-
ße 15, 07243/52 92 52, FAX (Zweigstelle 
Malsch): 07246/9419480

AWO sozialstation Ambulante Kranken-, 
Alten- und Familienpflege, Tagespflege/ Se-
niorentagesstätte SenTa, Essen auf Rädern, 
Informationen im AWO-Versorgungszentrum 
Ettlingen, Franz-Kast-Haus, Karlsruher Str. 
17, 07243/76690-0, www.awo-albtal.de

Pflegedienst Froschbach, Dorothea Boh-
nenstengel, Am Sang 4, 24h erreichbar, 
07243/715 99 19 
www.pflegedienst-froschbach.com

Rückenwind Pflegedienst gmbH Pforz-
heimer Str. 134, Tel. 07243/7199200, Fax: 
07243 7199209, Bereitschaftsdienst 24/7: 
0151 58376297, 
Infos: www.rueckenwind-pflegedienst.de, 
E-Mail: info@rueckenwind-pflegedienst.de

gute Hilfe - einfach anders gut! u.a. Fahr-
dienste, Senioreneinkaufshilfe, Scheffelst. 4 
A, Ettlingen, meinehilfe@email.de, 07243-
3647555, 0171-3138813, www.gutehilfe.com

Essen auf Rädern: Infos beim DRK Kreis-
verband Karlsruhe, Jeanette Schmidt, 07251 
922 175

Amt für Jugend, Familie und senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, Petra Klug, 07243/101-
146, Rathaus Albarkaden, Schillerstr. 7-9

Hilfsmittelverleih Infos beim DRK-Kreis-
verband Karlsruhe 07251 922 189

Wohnberatungsstelle beim Diakonischen 
Werk, information und terminabsprachen 
07243/54 95 0, Pforzheimer Straße 31

Dienste für menschen mit psychischer 
Erkrankung, gemeindepsychiatrische 
Dienste des Caritasverbandes Ettlingen 

Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums 
Nordschwarzwald, Goethestraße 15a, 
07243/345-8310

schwangerschaftsberatung 
Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Werth-
mannstr. 2, Anmeldung unter 07243/515-0
Hebammen-sprechstunde im Beratungs-
zentrum Caritas Lorenz-WerthmannStr.2. 
Start der Sprechstunde ab 16. September, 
danach alle zwei Wochen montags von 16 
bis 17.30 Uhr. Telefonische Voranmeldung 
schwangerschaftsberatung
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 07243 - 515 147

Diakonisches Werk Ettlingen rund um 
Schwangerschaft und Familie bis zum 3. Lj. 
des Kindes, auch im Schwangerschaftskon-
flikt, Ehrenamtliche Familienpaten unter-
stützen Familien in besonderen Lebenslagen

suchtberatung
suchtberatungs- und behandlungsstelle 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243/215305 
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de, 
www.suchtberatung-ettlingen.de.

Familien- und lebensberatung
Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Werth-
mann-Straße 2, Anmeldung 07243/515-0.

Frühe Hilfen/babyambulanz für Kleinkin-
dern bis 3 Jahre beim Caritasverband, 07243 
– 515-140

mano Pflegeteam gmbH Versorgung und 
Betreuung der im Haushalt lebenden Kin-
dern in Notsituationen, 07243 373829, Fax: 
07243 525955, pflegeteam-mano@web.de

Diakonisches Werk: Sozialberatung, Le-
bensberatung, Paar- und Familienkonflik-
te, Mediation, Ehrenamtliche Familienpa-
ten unterstützen Familien in besonderen 
Lebenslagen Pforzheimer Str. 31, 07243 
54950, ettlingen@diakonie-laka.de, 
www.diakonie-laka.de

Kurmaßnahmen für mutter und Kind Bera-
tung und Infos bei Antragstellung, Diakoni-
sches Werk Pforzheimer Straße 31, 07243 54 
95 0, ettlingen@diakonie-laka.de

Kurmaßnahmen für mutter und Kind Bera-
tung und Infos bei Antragstellung Deutsches 
Rotes Kreuz, Ettlinger Straße 13, 76137 Khe, 
07251 922 181, 
janine.topel@drk-karlsruhe.de

Amt für Jugend, Familie und senioren 
Anlaufstelle Ettlingen-West im bürger-
treff „Fürstenberg“, Ahornweg 89, Unter-
stützung in Alltagsfragen Christina Leicht, 
101-509

Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen 07243/51 50
Arbeitskreis leben Karlsruhe e.V. Hilfe 
bei Selbstmordgefährdung und Lebenskri-
sen, 0721 811424 Telefon/FAX: 0721 82 
00 667/8 Geschäftsstelle, Hirschstraße 87, 
Karlsruhe

Kirchliche mitteilungen

Gottesdienste

gottesdienstordnung für samstag, 14., 
und sonntag, 15. Dezember (3. Advent)

Katholische Kirchen
seelsorgeeinheit Ettlingen-stadt

Herz Jesu
sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe mit musi-
kal. Begleitung durch das Vokalensemble;  
18 Uhr Bußgottesdienst 

st. martin
samstag 18:30 Uhr Hl. Messe 

liebfrauen
sonntag 9 Uhr Hl. Messe

seniorenzentrum am Horbachpark
sonntag 10 Uhr Wortgottesdienst 

stephanusstift am stadtgarten
sonntag, 11:15 Uhr Hl. Messe

seelsorgeeinheit Ettlingen-land
st. Josef, bruchhausen
sonntag 9:45 Uhr Sonntagmesse

st. Dionysius, Ettlingenweier
sonntag 11 Uhr Sonntagmesse; 
11 Uhr Kinderkirche

st. Antonius, spessart
sonntag 9:45 Uhr Sonntagmesse

st. bonifatius, schöllbronn
sonntag 11 Uhr Sonntagmesse

st. Wendelin, Oberweier
samstag wir sind in die anderen Gemeinden 
eingeladen

maria Königin, schluttenbach
samstag 18 Uhr Vorabendmesse

Evangelische Kirchen
luthergemeinde
Freitag 18 Uhr Weihnachtsliedersingen vor 
dem Schloss in Ettlingen
sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst zum 3. Ad-
vent im Gemeindezentrum. Minikirche: Im 
Kleinen das Große sehen – Maria bei Elisa-
beth; 13-18 Uhr Lebendige Krippe auf dem 
Ettlinger Sternlesmarkt 

Pauluspfarrei
sonntag 10 Uhr Diakonischer Gottesdienst 
Pfr. Roija Weidhas
Di, mi, Do, 17. bis 19. Dezember, 18 Uhr 
Lieder, Texte und Geschichten zum Advent, 
Pfr. i.R. Martin Oest

Johannespfarrei 
sonntag 8.45 Uhr Frühgottesdienst in Spes-
sart (Prälat i.R. Dr. Helmut Barié); 10 Uhr 
Gottesdienst mitgestaltet vom Vokalensem-
ble der Gemeinde und der amerikanischen 
Pfarrerin Eleanor Mc Cormick sowie dem 
indischen Pfarrer John Raj. Herzliche Ein-
ladung zu diesem besonderen Gottesdienst 
mit anschließendem Kirchkaffee! 10 Uhr 
Kindergottesdienst
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Dienstag, 17. Dezember, 19 Uhr Abend-
andacht in der Johanneskirche 7 Tage vor 
Weihnachten - Innehalten auf dem Höhe-
punkt der Adventszeit mit vielen Liedern 
und Kerzen 

Freie evangelische gemeinde
Dieselstr. 52, Ettlingen; www.feg-ettlingen.
de. Pastoren: Michael Riedel und David Pöl-
ka; Gemeindereferent: Jonas Günter
sonntag 10 Uhr Gottesdienst; parallel gibt 
es für Kinder ein eigenes tolles Programm. 
Nähere Infos auf der Homepage

liebenzeller gemeinde
https://ettlingen.lgv.org, Mühlenstraße 59, 
Pastor Meis, 07243-7402848
sonntag 10 Uhr Gottesdienst

Christliche gemeinde
sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottesdienst, 
parallel Kinderstunde; Zeppelinstr. 3, 
07243/39065

neuapostolische Kirche
sonntag 9.30 Uhr 
Gottesdienst und Sonntagsschule
mittwoch 20 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten

Zweites öffentliches Advents- und 
Weihnachtsliedersingen im schloss-
hof
Nachdem sich im letzten Jahr schon 
richtig viele am ersten Advents- und 
Weihnachtsliedersingen beteiligt ha-
ben, laden die Christlichen Kirchen und 
Gemeinden unserer Stadt in diesem Jahr 
zum zweiten öffentlichen Advents- und 
Weihnachtsliedersingen am 13.12. um 
18 Uhr in den Schlosshof ein. Gemein-
sam wollen wir unsere Stadt weihnacht-
lich zum Klingen bringen. Begleitet wird 
der gemeinsame große „Chor der Anwe-
senden“ im Wechsel von einer Band und 
einem Bläserchor mit Aktiven aus den 
Ettlinger Gemeinden. Das Repertoire ist 
ein guter Mix aus altbewährten und auch 
neueren Advents- und Weihnachtsliedern 
und richtet sich an alle Generationen. 
Auch Familien mit Kindern sind herzlich 
willkommen. Alle Besucher erhalten ein 
Liederheft, in dem die Texte der Lieder 
mit Noten abgedruckt sind. Die Veran-
staltung findet bei  jedem Wetter statt. 
Klasse wäre es, wenn viele Besucher als 
Lichtquellen ihr Handy oder eine kleine 
Taschenlampe mitbringen könnten.

Röm.-kath. Kirchengemeinde  
Ettlingen Stadt

Adveniat-Kollekte 
Eines der Projekte ist die Unterstützung 
des menschenrechtsbüros in Huacho in 
unserer Partnergemeinde in Peru. 
Seit mehreren Jahren unterstützt die Bi-
schöfliche Aktion Adveniat die Arbeit der 

Menschenrechtskommission („Comité de 
Defensa de los Derechos Humanos", CODEH) 
im Bistum Huacho. Die Aufgabe der Kommis-
sion ist der Schutz von Kindern, Jugendli-
chen und Frauen z.B. vor familiärer und ehe-
licher Gewalt. Dazu baute die CODEH lokale 
Gruppen auf, die vor Ort über die Rechte der 
Bevölkerung aufklären.
Eine wichtige Aufgabe ist aktuell die Aus- 
und Weiterbildung von Personen, die sich in 
Projekten zum Schutz von Kindern, Jugend-
lichen und Frauen engagieren.
Die Mittel waren bisher für die Durchführung 
der verschiedenen Kurse, Fahrtkosten und 
die Druckkosten für je 500 Broschüren zu 
den Themen Frauenrechte und Kinderrechte 
bestimmt.

 
Plakat: 
Adveniat

Rorate-gottesdienste
Die Rorate-gottesdienste für alle drei Ge-
meinden der Seelsorgeeinheit werden frei-
tags am 13. und 20.12. - um 6 Uhr in der 
Herz-Jesu-Kirche gefeiert. Zum Frühstück im 
Gemeindezentrum von Herz Jesu bringen Sie 
mit, was Sie benötigen. Für Brötchen, Kaf-
fee und Milch ist gesorgt.

Proben Krippenspiel an Heiligabend in 
Herz Jesu 

mitmachen beim Krippenspiel in Herz 
Jesu am Heiligen Abend um 17 Uhr 
Alle Kinder, die daran teilnehmen wollen, 
kommen zu den Proben am:
So. 15.12. - ab ca. 11:30 Uhr
Fr. 20.12. - 15:00 Uhr
So. 22.12. - ab ca. 11:30 Uhr

Die Treffen finden jeweils in der Herz Jesu-
Kirche statt.

Und noch etwas: Wenn du gerne singst und 
noch intensiver mitmachen möchtest, bist 
du zu den Proben des Kinderchores einge-
laden: für das Krippenspiel immer dienstags 
von 17-17:45 Uhr im Gemeindezentrum Herz 
Jesu.
Ansprechpartnerin Carin Tessen, Tel. 71 63 38 

Kindersegnung an der Krippe 
"Jedes Kind bringt die botschaft mit sich, 
dass gott die menschheit noch nicht auf-
gegeben hat." 
Rabindranath tagore, indischer Dichter, 
1861 - 1941 
An Weihnachten feiern wir Gottes Zusage, 
dass er den Menschen nie alleine lässt und 
das Leben segnet. Mit dem Fest der Taufe 
des Herrn dürfen wir uns dankbar an unsere 
Taufe erinnern. Wir möchten Sie und Ihre 
Kinder am 12. Januar um 11:45 Uhr zu ei-
ner Kindersegnung an der Krippe der Herz 
Jesu-Kirche einladen.

sternsinger-Aktion 2020
„segen bringen, segen sein. Frieden! 
im libanon und weltweit!" 
Die Partner des Kindermissionswerks ‚Die 
Sternsinger‘ setzen sich dafür ein, dass Kin-
der in diesem Umfeld geschützt und geför-
dert werden. Rund 100 Jungen und Mädchen 
besuchen jeden Nachmittag ein Programm 
der Caritas in Bourj Hammoud. Hier können 
sie Hausaufgaben machen und spielen.
Die Sternsinger in Ettlingen singen, bitten, 
sammeln für die Kinder im Libanon. Wir la-
den auch in diesem Jahr Kinder ab der drit-
ten Klasse ein: macht mit, setzt euch für 
eine gute sache ein und werdet Könige! 
Um genügend dafür zu gewinnen, bitten wir 
vom Sternsingerteam alle Gemeindemitglie-
der, wenn sie Kinder in ihrer Familie oder 
Umfeld kennen, diese für die Sache zu be-
geistern. Die Kinder im Libanon und welt-
weit werden es ihnen danken.
Wer mitmachen will, möge sich bitte im je-
weiligen Pfarrbüro melden.

Die treffen der sternsinger finden wie 
folgt statt: 
Herz Jesu samstag, 14.12., 9:30 Uhr: The-
matische Einführung (mit Film) im Gemein-
dezentrum Herz Jesu, Augustin-Kast-Str. 8
Kleiderprobe: 
Samstag, 14.12., 10:30 - 12 Uhr, 
Kontakt: sternsinger-ettlingen@web.de; 
Tel. 0175-666 94 20
st. martin sonntag, 15. und 22.12., 
jeweils 11:30 Uhr: 
Proben im Pfarrhaus St. Martin, 
Kirchenplatz 13
sonntag, 22.12.: Kleiderprobe
Freitag, 17.01.2020, 
18 Uhr: Abschlussessen in Herz Jesu, 
Kontakt: info@kjgstmartin.de

sternsinger im gottesdienst: 
Die Sternsinger der Seelsorgeeinheit gestal-
ten am 6. Januar den Gottesdienst um 10:30 
Uhr in Liebfrauen.
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Wann kommen die sternsinger?

in der gemeinde Herz Jesu kommen die 
sternsinger: 
am 04.01.2020 in das Neuwiesenrebenge-
biet und in das Albgrün
am 05.01.2020 ziehen sie durch das Musi-
kerviertel bis hin zur Mühlenstraße
am 06.01.2020 singen sie im Stadtgebiet 
und im ehemaligen Kasernengebiet sowie im 
Vogelsang
Evtl. können nicht alle Straßen abgedeckt 
werden, da dies von der Kinderanzahl ab-
hängig ist. Ebenso kann der Besuch der Stra-
ßen leicht variieren.

in der gemeinde st. martin kommen die 
sternsinger: 
am 04.01.2020 (ca. 12 - ca. 19 Uhr) 
und 
am 05.01.2020 (ca. 12 - ca. 19 Uhr) 

in der gemeinde liebfrauen kommen 
die sternsinger: 
In den letzten Jahren ist es immer schwie-
riger geworden, genügend Kinder zu finden, 
die bereit sind an einem oder mehreren Ta-
gen durch die Straßen zu ziehen. Deshalb 
können wir leider nur für folgende Tage und 
Straßen die verbindliche Zusage eines Besu-
ches machen. Alle weiteren Straßen werden 
wir besuchen, wenn wir genügend Gruppen 
bilden können.
am 04.01.2020 
Pappelweg, Fichtenweg, Hohewiesenstraße, 
Mörscher Straße, Buchenweg
am 05.01.2020 
Magnolienpark, Neißeweg, Odertalweg, 
Lausitzweg, Lindenweg,
Birkenweg, Josef- Stöhrer-Weg, Forlenweg, 
Karl-Benz-Weg, Erlenweg
am 06.01.2020 
Lärchenweg, Eichenweg, Tannenweg, 
Ahornweg, Kiefernweg
Die Sternsinger sind an diesen Tagen in der 
Seelsorgeeinheit zwischen 12 und 19 Uhr 
unterwegs.
Jede Sternsingergruppe hat einen Ausweis 
dabei, der sie zum Sammeln berechtigt.

netzwerk erwachsener Christen 
nächste termine: 18. Dezember / 15. Janu-
ar und 19. Februar 2020 im Gemeindezent-
rum Herz-Jesu.
Teilnahme jederzeit und ohne Voranmeldung 
möglich.

Kjg st. martin

Ausblick Jugendcafé Dezember
Gemeinsam mit euch wollen wir bei unse-
rem letzten Jugendcafé in diesem Jahr in 
Weihnachtsstimmung kommen. Wir treffen 
uns am Freitag, 20. Dez., um 18:30 Uhr im 
Gemeindezentrum Herz-Jesu. Was genau wir 
machen, verraten wir euch noch nicht, aber 
es wird ein ganz besonders weihnachtlicher 
Abend.
Wichtig: Es wäre schön, wenn Ihr ein klei-
nes Geschenk (maximal 5 €) mitbringt, da 
wir auch dieses Jahr wieder gerne mit euch 
wichteln wollen.

Kinder-Krippenfeier 
Am 24. Dezember um 15 Uhr veranstal-
tet die KjG St. Martin in der martinskirche 
wieder eine Krippenfeier. Wir werden eine 
kurze Geschichte hören und gemeinsam 
Weihnachtslieder singen, um uns auf den 
Heiligen Abend einzustimmen. Gerne darf 
Schmuck für den Tannenbaum mitgebracht 
werden, den wir dann gemeinsam schmü-
cken. Wir freuen uns vor allem auf Kinder 
und deren Eltern, aber auch auf alle ande-
ren, die gemeinsam mit uns in Weihnachts-
stimmung kommen wollen.

Luthergemeinde

"mit spaß und Kreativität für eine ge-
rechtere Welt..."
…ist das Motto der ökumenischen Aktion 
Weihnachten weltweit, die von den Hilfs-
werken Adveniat, Brot für die Welt, MISERE-
OR und dem Kindermissionswerk „Die Stern-
singer“ getragen wird.
Hierfür stellen Familien aus Indien und Peru 
Weihnachtsschmuck aus stabilem naturbe-
lassenem Pappmasché her. Diese Produkte 
werden dann von der GEPA-The Fair Trade 
Company importiert und sind mehr als ein 
Geschenk. Denn durch den Kauf des Weih-
nachtsschmucks, erhalten die Produzieren-
den ein faires und geregeltes Einkommen.
Auch wir als Luthergemeinde wollen diese 
Jahr in der Adventszeit bei der Aktion mit-
machen und haben etwas von den Produkten 
bestellt. Wir laden alle Familien mit Kin-
dern bis zwölf Jahren zu unserem Familien-
nachmittag am 14.12. um 15 Uhr ins ge-
meindezentrum der liebfrauenkirche ein. 
Gemeinsam werden wir kreativ und gestalten 
mit verschiedenen Techniken – wie beispiels-
weise bemalen mit Acrylfarbe, bekleben mit 
Schmucksteinen etc. – aus den Produkten 
schöne Geschenke zu Weihnachten.
Gleichzeitig wollen wir Spaß mit interkul-
turellem Lernen verbinden und kindgerecht 
etwas über den fairen Handel lernen und 
bei Adventsgebäck und Tee spannende Ge-
schichten darüber hören, wie Kinder in an-
deren Teilen der Welt Weihnachten feiern. 
Für Krabbelkinder wird es eine Krabbelecke 
geben.
Die Teilnahme an dem Nachmittag ist kos-
tenfrei, wir freuen uns aber über eine kleine 
Spende für die Aktion.

minikirche 
Auch am dritten Advent sind alle Kinder 
um 10:30 Uhr - parallel zum Gottesdienst 
- herzlich zur Minikirche eingeladen. In ei-
ner spannenden Geschichte wollen wir Ma-
ria und Elisabeth näher kennenlernen und 
uns mit ein paar Schritten näher zum Weih-
nachtsfest "hinbewegen".

Ergebnis Kirchenwahlen in der  
luthergemeinde
Am 1. Advent fanden die Kirchenwahlen für 
den zukünftigen Ältestenkreis der Luther-
gemeinde statt. Gewählt haben 315 Kir-
chenmitglieder, gültig waren 306 Stimmen. 
(12,1 %)

Gewählt wurden in den Ältestenkreis in al-
phabetischer Reihenfolge: Gabriele Akin, 
Patricia Huck, Peter Kampe, Roswitha Krahn, 
Anna-Lena Marincic, Frau Judith Speer, Dr. 
Gerhard Teufel, Alexander von Voigts-Rhetz, 
Annika Weber, Dieter Wißfeld
Wir gratulieren allen Gewählten und wün-
schen eine gute und segensreiche Zusam-
menarbeit.
Gegen die Wahl kann von jedem wahlbe-
rechtigten Gemeindeglied bis zum 14.12. 
Einspruch beim Gemeindewahlausschuss 
eingelegt werden. Der Einspruch kann nur 
auf die Verletzung gesetzlicher Vorschriften 
gestützt werden und muss schriftlich unter 
Angaben der Gründe erfolgen. Der Einspruch 
ist an den Gemeindewahlausschuss der Lu-
thergemeinde zu richten.

Paulusgemeinde

Weihnachtskonzert
Mit Hingabe und Freude bieten das gemisch-
te Ensemble und seine Musiker in ihren Kon-
zerten in Ettlingen und weit über die Re-
gion hinaus Hörgenuss für Gospelliebhaber: 
am dritten Adventssonntag, 15.12., um  
19 Uhr, in der Pauluskirche.
Über Spendeneinnahmen werden Projekte 
und eine Schulpatenschaft für Waisenkinder 
in Kenia finanziert; unter 
www.thegoodnewsfamily.de erfährt man 
mehr darüber.

termine
Am Donnerstag, 12. Dezember, laden wir 
Sie zu einem weiteren Filmabend um 19 
Uhr in die Paulusgemeinde ein. „Maria, Be-
gleiterin Jesu, Zeugin der Auferstehung“ 
(Originaltitel darf aus Wettbewerbsgründen 
hier nicht bekannt gegeben werden). Ein 
ästhetischer Bibelfilm, der eindrucksvoll die 
Geschichte einer Jüngerin erzählt, die aus 
einer tiefen Gotteserfahrung eine Berufung 
erlebt und als Zeugin Jesu die Botschaft der 
Auferstehung verbreitet. Im Anschluss an 
den Film haben wir die Möglichkeit zu einem 
Gespräch. Näheres zu dem Film können Sie 
dem Aushang entnehmen oder auf unserer 
Homepage www.paulusgemeinde-ettlingen.de.

Weg nach Weihnachten
Wie die Jahre zuvor lädt Pfr. i.R. Martin 
Oest ein, mit ihm den Weg nach Weihnach-
ten zu beschreiten und gemeinsam mit Lie-
dern, Texten und Geschichten den Advent 
zu feiern. Jeder und jede ist herzlich will-
kommen. Noch bis 19. Dezember, jeweils 
dienstags bis donnerstags, um 18 Uhr in der 
Pauluskirche.

Johannesgemeinde

Weihnachtliches Choralblasen
Bitte vormerken: Weihnachtliches Choralb-
lasen Posaunenchor Ettlingen
am Freitag, 20. Dezember,
um 17.45 Uhr in Bruchhausen beim Cap 
Markt
um 19.15 Uhr in der Kirche Ettlingenweier
um 20.15 Uhr in der Kirche Schluttenbach.
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Freie evangelische Gemeinde

Weihnachtsbäckerei 
Am 3. Advent, 15. Dezember backen wir ab 
10 Uhr Plätzchen in Stiefelform in unserer 
Weihnachtsbäckerei und stellen die Frage, 
wo ist es an der Zeit, alte Stiefel in mei-
nem Leben auszumustern? Advent bedeutet, 
Gott kommt auf uns zu. Was heißt das für 
alte Stiefel, die dazu nicht so recht passen 
wollen und wie kann Neues aussehen? Herz-
liche Einladung in unseren Gottesdienst 
mit echter Bäckerei, guter Musik und vielen 
freundlichen Menschen.
Freie evangelische Gemeinde | Dieselstr. 52 | 
www.feg-ettlingen.de |

Kirchliche Veranstaltungen

seelsorgeeinheit Ettlingen-stadt

Herz Jesu
Freitag, 13. Dezember, 
7 Uhr Rorate-Frühstück
sonntag, 15. Dezember, 11:30 Uhr Probe 
für das Krippenspiel in Herz Jesu 
montag, 16. Dezember, 
19 Uhr Gymnastikgruppe
Dienstag, 17. Dezember, 17 Uhr Probe des 
Kinderchores; 18:45 Uhr Probe des Jugend-
chores 
mittwoch, 18. Dezember, 19 Uhr Probe des 
Kirchenchores; 20 Uhr Netzwerk erwachse-
ner Christen

st. martin 
sonntag, 15. Dezember, 
16:30 Uhr Kammerchor Ettlingen 
montag, 16. Dezember, 
20 Uhr Probe des Kirchenchores
Dienstag, 17. Dezember, 19 Uhr Gegen-
standslose Meditation - Kontemplation 

liebfrauen
Freitag, 13. Dezember, 19 Uhr Adventsfei-
er für KAB-Mitglieder (Anmeldung erforder-
lich) 
montag, 16. Dezember, 
18:30 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe 
luthergemeinde
samstag, 14. Dezember, 15 Uhr Famili-
ennachmittag, Weihnachten weltweit. Wir 
basteln Weihnachtskugeln, Gemeindehaus 
Liebfrauen
samstag, 14., und sonntag, 15. Dezem-
ber, 13 – 18 Uhr Lebendige Krippe auf dem 
Ettlinger Sternlesmarkt, zwischen Martins-
kirche und Alb 
montag, 16. Dezember, Frauentreff, 
Gemeindezentrum Bruchhausen 
mittwoch, 18. Dezember, 19 Uhr Jugend-
kreis Weihnachtsfeier, Gemeindezentrum 
Bruchhausen
Donnerstag, 19. Dezember, 17.30 Uhr Be-
wegter Advent, Vor der Liebfrauenkirche, 
Ettlingen West

Johannespfarrei
Freitag, 13. Dezember, 10 Uhr Gottesdienst 
im Landhaus Schöllbronn (Gem. Diakonin 
Andrea Ott); 15 Uhr Krippenspielprobe für 
Zwergengottesdienst; 18 Uhr Weihnachts-
liedersingen im Schloß; 19 Uhr Soulfood 
samstag, 14. Dezember, 
10.30 Uhr Taufkurs für Geflüchtete
montag, 16. Dezember, 
19.15 Uhr Kirchenchorprobe
Dienstag, 17. Dezember, 17 Uhr Jungs-
char; 19 Uhr spielt der Posaunenchor auf 
dem Sternlesmarkt Ettlingen
mittwoch, 18. Dezember, kein Konfirman-
denunterricht; 17.30 Uhr Gemeindebriefre-
daktion; 19.30 Uhr Posaunenchorpobe

Freie Evangelische gemeinde
Dieselstraße 52, www.feg-ettlingen.de

Eltern-Café, für Eltern mit Kindern zw. 0-3 
Jahre, Freitag 10 -11:30 Uhr, im Bürgertreff 
im Fürstenberg, Ahornweg 89, (außer in 
den Schulferien), Caroline Günter, 07243 
1854462

Fred's Freundetreff für Kinder von 6 -12 
Jahren, Freitag von 15:30 bis 17:30 Uhr (au-
ßer Ferien) im Bürgertreff im Fürstenberg, 
Ahornweg 89, Jonas Günter, 07243 5245628

Volleyball (ab 14 Jahren), Freitag 20 Uhr 
(außer in den Schulferien), Treffpunkt: Un-
tergeschoss der Pestalozzihalle (Ettlingen-
West), Christopher Dönges, 0157 76384923

Jugendgruppe Pab (People and Bible) für 
Jugendliche ab 14 Jahren, samstag 19 Uhr, 
Start mit kleinem Imbiss im Jugendkeller, 
David Pölka, 07243 529932

„18-30“ - Junge Erwachsene; jeden letz-
ten Dienstag im Monat um 19 Uhr im Ju-
gendkeller; David Pölka, 07243 529932

minimAX für Eltern mit Kindern zw. 0 und 
3 Jahren; Mittwoch 10 Uhr (außer in den 
Ferien) Mareike Gomolka, 07243 9493044

treff 60plus Jeden 2. und 4. Mittwoch ei-
nes Monats um 14:30 Uhr, Karl-Heinz Leh-
mann 07243 606509

tim (teens in motion) für Teenager (7. + 8. 
Klasse ), Mittwoch 17:30 – 19 Uhr, 14-täg-
lich im Jugendkeller, Jonas Günter, 07243 
5245628

Outbreaker für alle Kinder von 8 -13 Jah-
ren, montags 17 -18:30 Uhr im Gemeinde-
zentrum, jeden 2. Montag, in den geraden 
Wochen (nicht in den Schulferien). Kontakt: 
Katrin Schmid, Tel. 07243 9492142, oder 
Christa Räuber, 07243 729993.

liebenzeller gemeinde
mühlenstraße 59
Dienstag 14.30 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge Er-
wachsene (14-täglich)

mittwoch 16.30 Uhr Jungschar für 7 bis 
12-Jährige, 18.30 Uhr Teenkreis für 13- bis 
18-Jährige

Donnerstag 10 Uhr Frauentreff „Sendepau-
se zur Frühstückszeit“ (jeden 3. Donnerstag 
im Monat)

Christliche gemeinde
Zeppelinstr. 3 
Für folgende Veranstaltungen bitte Ort und 
Datum erfragen unter 07243/39065 oder 
07243/ 938413:

Frauenkreis: 
Montag, 9.30 Uhr (einmal im Monat)

bibel- und gebetsabend + Hauskreis: 
Mittwoch, 19:30 Uhr 
(wöchentlich wechselnd)

Jungschar: Freitag, 17 Uhr (14-täglich)

Jugendkreis: Samstag, 18 Uhr

Junge Erwachsene: Sonntag, 20 Uhr

Veranstaltungen /  
termine

Ausstellungen:
Museum im Schloss, Öffnungszeiten 
Mittwoch bis Sonntag 11 bis 18 Uhr:
bis sonntag, 29. Dezember, landpartien 
nordschwarzwald: Ettlingen und das reiz-
volle Albtal Museum Infos siehe unten. 
bis mittwoch, 30.12.2020, Karl Hofer 
(1878 – 1955) – lebenslinien Museum
bis sonntag, 9. Februar, Die Weihnachts-
wiese – Eine zauberhafte spielzeugland-
schaft frei nach Peterchens mondfahrt 
Museum
bis samstag, 11. Januar, sauber? Kultur-
geschichte des badens in Ettlingen. Aus-
stellungen am 25.12. und 1.1. geschlossen.
Informationen Museumsverwaltung, 
Tel. 07243 / 101-273 Museum (im Schloss)
bis 15. Dezember, Mo – Sa 15 – 18 Uhr, 
So 11 – 18 Uhr Wie singvögel, rückwärts 
Eintritt frei, Kunstverein Wilhelmshöhe 
Schöllbronner Straße 86
bis 15. Dezember Fünf Künstlerinnen in der 
"Art Galerie Ettlingen", Kronenstr. 5,
Di-Fr: 14-18 Uhr, Sa+So 10-15 Uhr, 
www.art-ettlingen.de

Veranstaltungen:
bis sonntag, 29. Dezember, täglich von  
11 – 21 Uhr, Ettlinger sternlesmarkt – 
sternenschön und märchenhaft. Innen-
stadt, Informationen bei der Stadtinforma-
tion Tel. 07243 / 101-380 

Freitag, 13. Dezember 
10 – 11 Uhr bewegte Apotheke Ettlingen: 
Fit bleiben und spaß haben! Apotheke am 
Stadtgarten
15 – 17 Uhr Werkstatt – Weihnachtskar-
ten, Gebühr: 8 €, Anmeldung Museumsver-
waltung erforderlich, 07243 / 101-471 
Museum (im Schloss)
Museumsshop im Schloss
15 – 18 Uhr K2019-40 Offene malwerk-
statt, Keine Anmeldung erforderlich Ent-
gelt: 3 € Volkshochschule 
Pforzheimer Straße 14 A
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samstag, 14., bis sonntag, 15. Dezember, 
14 – 18 Uhr lebendige Krippe neben der 
Martinskirche an der Alb, Eintritt frei. Wei-
tere Informationen Stadtinformation, Tel. 
07243 / 101-380 

samstag, 14. Dezember
10 und 15 Uhr nikolaus-Dampfzüge auf 
der Albtalbahn ab Ettlingen stadt, Ab-
fahrt: Ettlingen Stadtbahnhof
10:30 – 11:30 Uhr treff am samstag in der 
Stadtbibliothek, Ob. Zwingergasse 12. Mit 
Rotraut Engel und Désirée Philipps - Vorle-
sezeit für Kinder ab 4 Jahren und ihre Eltern. 
Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich. 
16:30 Uhr musik zum Advent mit Kindern. 
Mit dem Schulchor der Geschwister-Scholl-
Grundschule. Eintritt frei, um eine Spende 
wird gebeten. Kammerchor Ettlingen St. 
Josef-Kirche Bruchhausen
20 Uhr männerhort, kleine bühne. Eintritts-
preise: 12 €/10 € (erm.), Karten gibt es bei 
der Stadtinformation, Tel. 07243/101-333. 
kleine bühne Ecke Goethestraße / Schlein-
koferstraße
20:30 Uhr nachtcafé im Epernaysaal/
schloss: Josef brustmann – gans weih-
nachtlich. Eintrittspreis: 15 €/16,50 €, Kar-
ten Stadtinformation Ettlingen (im Schloss), 
Tel. 07243/101-333, unter www.reservix.de 
und zu 17,50 €/19 € an der Abendkasse. 

sonntag, 15. Dezember 
11 – 18 Uhr märchenhafte schlossweih-
nacht. Kunstgenuss im ganzen Schloss. 
Eintrittspreis: 3 € Erwachsene/6 € Familien-
karte, Museumsverwaltung, Tel. 07243/101-
273 
16:30 Uhr musik zum Advent. Eintritt frei, 
um eine Spende wird gebeten. Kammerchor 
Ettlingen e.V., Kath. Kirche St. Martin 
17 Uhr nur einen moment, Benefizkonzert, 
Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten. 
Förderverein Hospiz Ettlingen e.V., Kirche 
St. Dionysius Ettlingenweier
17 Uhr Podium junger solisten. Es spielen 
Schüler/innen der Musikschule, Eintritt frei, 
Saal der Musikschule
18 Uhr Weihnachtskonzert für gatschina, 
Eintrittspreis: 12 €, Karten Stadtinformati-
on, Tel. 07243 / 101-333. Konzert zuguns-
ten der Aktionsgemeinschaft 
"Die Polizei hilft", Schlossgartenhalle
19 Uhr männerhort kleine bühne Ecke Goe-
thestraße/Schleinkoferstraße, Näheres sie-
he unter Samstag, 14. Dezember

Dienstag, 17. Dezember 
10 – 11 Uhr bewegte Apotheke Ettlingen: 
Fit bleiben und spaß haben! Treffpunkt 
bei der Vita Apotheke

mittwoch, 18. Dezember 
20 Uhr Ettlinger sagen bei nacht – Under-
ground. Eintrittspreis: 20,50 €/16 € (erm.), 
Karten Stadtinformation, Tel. 07243/101-
333 und unter www.reservix.de (zzgl. Re-
servixgebühr). Treffpunkt: Kurt-Müller-Graf-
Platz (am Schloss)

Sternlesmarkt  
Bühnenprogramm

Freitag, 13. Dezember
11:30 – 12 Uhr Musikalische Highlights der 
Vorweihnachtszeit – Anne-Frank-Realschule
17:30 – 18:30 Uhr Musikverein Ettlingen e.V.
19 – 20 Uhr Akustische Pop- und Rockmusik 
mit Schülern der PROmusic School

samstag, 14. Dezember
12 – 12:30 Uhr 24 Türchen hat der Weg zum 
Weihnachtsbaum - Hans-Thoma-Schule
13 – 17 Uhr Weihnachtskugeln selber ma-
chen für große und kleine Besucher ab ca. 5 
Jahren – Glasbläserei Glashalm
19 – 21 Uhr Authentische Rock-/Pop-Cover 
- IvSoul

sonntag, 15. Dezember
11 – 17 Uhr Weihnachtskugeln selber ma-
chen für große und kleine Besucher ab ca. 5 
Jahren – Glasbläserei Glashalm
18 – 20 Uhr Winter-Jazz - Agua Nova

montag, 16. Dezember
16:30 – 18:30 Uhr Lieder, die zu Legenden 
wurden - Thomas Rothfuß
19 – 19:45 Uhr Afrokaribische Grooves mit 
Los Tambores

Dienstag, 17. Dezember
16 – 17 Uhr Weihnachtslieder – Stammchor 
des Gesangvereins Liedertafel Ettlingen e.V.
17:15 – 17:45 Uhr Kiga St. Raphael lässt den 
Advent erklingen
18 – 19 Uhr Weihnachtslieder im Bigband-
Sound – Bigband des Albgau-Musikzugs Ett-
lingen e.V.
19 – 20 Uhr Weihnachtliches Choralblasen 
– Posaunenchor der ev. Kirchengemeinde 
Ettlingen

mittwoch, 18. Dezember
12:15 – 14 Uhr Bigband des Eichendorff-
Gymnasiums
19 Uhr Moderne Chormusik zur Weihnachts-
zeit – Chor vocalis des Gesangvereins Lieder-
tafel Ettlingen e.V.

Donnerstag, 19. Dezember
18:30 – 20 Uhr Jugend- und Marching Band 
– Musikverein Harmonie Etzenrot e.V.

Sternschnuppen-Hütten

sternschnuppen-Hütte 1 (neuer markt)
Fr., 13. – sa., 14. Dezember
Schatzkisten, Schmuckkästchen, Kommo-
den, Garderoben, Zahndosen, Spardosen, al-
les aus Holz und handbemalt, Beschriftung 
vor Ort möglich, handgesägte Holzdeko - 
Bettina Pfrommer-Weiß

so., 15. – Di., 17. Dezember
,,Engel wie gewachsen" - Engel aus Holz in 
bizarren Formen dekoriert mit Naturmaterial 
– Brunhilde Schmidt

mi., 18. – Do., 19. Dezember
Recycling-Weihnachtsdeko, Postkarten, 
Fensterbilder/-deko, bunte Holzstelen, 
Taschen aus Recyclingstoffen, Kalender, 
Stifte- und Geschenkdosen, Bilder versch. 
Techniken, Bilderbücher, Marmeladen und 
Chutneys zugunsten des Kinderhospizdiens-
tes Karlsruhe Ettlingen und Tierheim – Mari-
on Sassenhagen und Gabriele Berndt

sternschnuppen-Hütte 2 (neuer markt)
sa., 14. – so. 15. Dezember
Marmelade, Feigensenf, Gewürzsalz, Weih-
nachtsgebäck (Eigenproduktion), Holzarti-
kel (mit Augustinusheim produziert), Kunst-
karten – Rotary-Club Karlsruhe-Albtal

mo., 16. – mi., 18. Dezember
Vorratsgläser weihnachtlich graviert, Ge-
schenke aus Stoff für Familie und Freunde, 
originelle 3D-Objekte und Laternen aus Pa-
pier hergestellt - Brigitte Stahl-Busse und 
Tina Braun

Do., 19. – sa., 21. Dezember
Mützen und Stirnbänder in diversen Farben 
und Modellen, Schals und Kindermützen zu-
gunsten sozialer Projekte – WollWerk

sternschnuppen-Hütte 3 (marktplatz)
so., 15. Dezember
Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Produk-
tion, Näharbeiten aus eigener Herstellung, 
Präsentkörbe - Landwirtschaftlicher Betrieb 
Merkel, Dominik Merkel & Katrin Kraft

mo., 16. Dezember 
Aus Glas: Schmuck in allen Variationen, 
Schalen, Trinkgläser, Schreibfedern und Ob-
jekte; Vor-Ort-Anfertigungen individuell aus 
Aluschmuckdraht: Ringe, Anhänger, Ohrrin-
ge mit echten Perlen, Halbedelsteinen und 
Glas – Cinderella Glaskunst, Andrea Schweizer

mi., 17. – Do., 19. Dezember
Näharbeiten aus Stoff und Filz sowie Häkel-
arbeiten - Elena Bermejo

sternschnuppen-Hütte 4 (marktplatz)
bis so., 15. Dezember
Glasbläsereiprodukte, selbst produziert - 
Glasbläserei Glashalm

mo., 16. Dezember
Handgefertigte, hochwertige Edelstein-
ketten und Armbänder auf Perlseide und 
mit Silberelementen und handgearbeitete 
Strickware wie Socken, Schals, Mützen und 
Handwärmer – Antje Lindner

Di., 17. – mi., 18. Dezember
Genähtes und Gesticktes: genähte kleine 
Geschenke, Taschen, Deko, gestrickte Müt-
zen, Schals, Stirnbänder und Pulswärmer – 
Monika Heitz

Do., 19. Dezember
Ketten mit Swarovskisteinen, lange Ketten, 
Schlüsselanhänger, Polarisperlenketten, 
Schlüsselanhänger, Babyhosen, Kosmetik- 
und Handtaschen, Armbänder - Sabrina 
Dreßler
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sternschnuppen-Hütte 5 (marktplatz)
sa., 14. – Di., 17. Dezember
Handgefertigtes und Upcyclingprodukte al-
ler Art – Martina Kohler

mi., 18. – Do., 19. Dezember
Filzhausschuhe von Baby bis Gr. 48 in vielen 
verschiedenen Formen und Farben, alles in 
Handarbeit – Diane Rink

sternschnuppen-Hütte 6 (marktplatz)
mo.,16. – Fr., 20. Dezember
Oladuschki (kleine Pfannkuchen) mit ver-
schiedenen Toppings (pikant mit Fisch / Ka-
viar, süß mit Marmelade), Canapés mit Speck 
und Salzgurke, Honiglutscher und „Pastilla“, 
eine seit dem 14. Jhdt. bekannte russische 
Süßigkeit aus getrocknetem Fruchtpüree, 
Wodka, Heißes Honiggetränk - Russisch-
Deutsche-Gesellschaft Gatschina

sternschnuppen-Hütte 7 (marktplatz)
bis so., 15. Dezember 
Olivenöl, Käse, Arrancini und sizilianische 
Spezialitäten aus der Ettlinger Partnerstadt 
Menfi - Roberto Graffeo

Treffen der Anonymen Alkoholiker, don-
nerstags 19.30 Uhr in der Paulusgemeinde, 
Schlesierstraße 3, Kontakt täglich 7 bis 23 
Uhr, 0721 19295

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für 
Suchtkranke und deren Angehörige, Grup-
penabende donnerstags 19.30 Uhr im Cari-
tas-Haus, Goethestraße 15a, 07243/15861, 
sowie freitags 18.45 Uhr beim agj, Rohra-
ckerweg 22, 07242/1003

Al-Anon für Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, Treffen jeden Montag 18 - 19 
Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in Neureut, 
Linkenheimer Landstr. 133 /Eing. Spöcker 
Str., 07243 66717

El-dro-st e.V. Selbsthilfegruppe für El-
tern und Angehörige von drogengefährde-
ten bzw. -abhängigen, Glückspielsüchtigen 
sowie abkoholabhängigen Kindern. Treffen 
dienstags 19:30 Uhr im Hinterhaus der Wer-
derstr. 57, 76137 Karlsruhe-Südstadt. 
Tel. 07232-3134521; weitere Infos unter 
www.eldrost.de

"sport tROtZ(t) Krebs" - (Sport in der 
Krebsnachsorge) beim TSV 1907 Schöllbronn, 
donnerstags 19.30 Uhr in der Schillerschule, 
Ruth Baumann, 07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

Fibromyalgie-selbsthilfegruppe Ettlin-
gen Hilfe zur Selbsthilfe durch Beratung 
und Unterstützung für Betroffene der chro-
nischen Schmerzkrankheit. Gruppenlei-
tung K. Bartel. Info und Anmeldung 0176 
73886426, E-Mail: fibro-selbsthilfegruppe-
ettlingen@web.de. Im Dezember und Ja-
nuar findet kein treffen im Stephanusstift 
statt. Am 11. Dezember ist unser Advents-
kaffee Treffen ab 15 Uhr im Café Lavandou 
in Ettlingen. Hierzu bitte bei K. Bartel an-
melden.

selbsthilfegruppe Herzbande Nordbaden 
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de, In-
formationsaustausch und Kinderherzsport-
gruppe, Sandra Reder, 07243 9497336

Rheumaliga baden-Württemberg, Arge 
Ettlingen Beratung und Terminvereinba-
rung: Tel. 07224/9943838

Rheumatreff/stammtisch jeden 3. Mitt-
woch im Monat ab 12 Uhr im Vogelbräu, 
Anne Link, Tel. 07243/14682.

Funktionstraining trockengymnastik  
Anmeldung: Tel. 07224/9943838.
In Ettlingen: Bettina Angst, Gymnastikraum 
Kiga Paulusgemeinde, Schlesierstr.1, mon-
tags Gruppe 1, 17 bis 18 Uhr; Gruppe 2, 
18 bis 19 Uhr.
Andrea Steppacher, Karl-Still-Haus der AWO, 
Im Ferning 8, dienstags, Gruppe 1, 17 bis 18 
Uhr; Gruppe 2, 18 bis 19 Uhr;
Gruppe 3, 19 bis 20 Uhr. Begegnungszen-
trum Klösterle, Klostergasse 1, mittwochs 
8.30 bis 9.30 Uhr.
Marion Zimmermann, Begegnungszentrum 
Klösterle, Klostergasse 1, dienstags 8.45 bis 
9.45 Uhr; Karl-Still-Haus der AWO 11.10 bis 
12.10 Uhr.
In Malsch: Familienzentrum Villa Federbach, 
Adolf-Kolping-Str. 45, montags, 1. Gruppe 
17.30 bis 18.30 Uhr, 2. Gruppe 18.30 bis 
19.30 Uhr.

Funktionstraining Wassergymnastik
Lehrbecken beim Albgau-Bad, 
Luisenstraße 14, Anmeldung/
Terminvereinbarung: Tel. 07224/9943838.
Albtherme Waldbronn, Bergstr. 32, 
Waldbronn, Tel. 07243/5657-0; Siebentäler 
Therme Bad Herrenalb, Bad/Kasse, 
Tel. 07083/92590;
Rotherma Thermalmineralbad Bad Roten-
fels, Bad/Kasse, Tel. 07225/97880.

netzwerk Ettlingen für menschen mit be-
hinderung Inklusion und Teilhabe - „Café 
Vielfalt“ Sprechstunde jeden ersten Diens-
tag im Monat (außer in den Schulferien) 
von 16 bis 18 Uhr im K 26, Kronenstraße 26,  
Infos unter 07243/523736. 
www.netzwerk-ettlingen.de

Arbeitskreis "Demenzfreundliches Ettlin-
gen": informationen und Veranstaltun-
gen siehe Rubrik "Familie"
Pro Retina Selbsthilfegruppe für Menschen 
mit Netzhautdegeneration; Treffen jeden  
2. Freitag im Monat 16 Uhr, Information und 
Anmeldung 07243 20226 
(Maria-Luise Wipfler)

selbsthilfegruppe für Psychoseerfahrene, 
letzter Donnerstag im Monat, 19 bis 20.30 
Uhr, Caritas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, Ett-
lingen. Bitte anmelden unter Tel: 07243 345 
83 13, E-Mail: gpd@caritas-ettlingen.de

sonstiges

gewusst wie: 
Energiespartipps helfen an der richtigen 
Stelle zu sparen.
Große Einsparpotenziale schlummern im 
Haushalt.

besser Duschen als baden
Die Energiekosten für ein Vollbad sind unge-
fähr dreimal höher als für das Duschen. Ein 
Vier-Personen-Haushalt kann im Jahr leicht 
150 +EU Energie- und Wasserkosten sparen, 
wenn öfter geduscht als gebadet wird.

Kleine investition - große Wirkung
Mit Wasser-Durchflussbegrenzern lassen sich 
die Energie- und Wasserkosten ohne Kom-
forteinbuße um bis zu 35 % senken. Der 
Durchflussbegrenzer wird zwischen Armatu-
renauslauf und Luftsprudler (Perlator) bzw. 
Brauseschlauch geschraubt (nicht geeignet 
für Durchlauferhitzer und drucklose Speicher).

Kochen mit Köpfchen
Beim kochen sollten Topf und Heizplatte im 
Durchmesser übereinstimmen, damit die 
Wärme optimal genutzt wird. Energiespa-
rende Töpfe haben zudem ebene Böden und 
gut sitzende Deckel. Im Vergleich zu einem  
gewölbten Boden spart der ebene Topf  15% 
Energie. Wer konsequent den Deckel auf dem 
Topf  lässt, kann weitere 60 % sparen.

Wir beraten sie gern
zu ihrem Vorteil und zu gunsten der 
Umwelt

Wo immer es um Einsparmöglichkeiten bei der 
Energie- und Wasserverwendung zugunsten 
Ihres wirtschaftlichen Vorteils und gleichzei-
tig zum Schutz der Umwelt geht, können Sie 
hierzu von unseren erfahrenen Fachleuten das 
Beste erwarten: wertvollen Rat und spezielle 
Dienstleistungs- und Serviceangebote, wir-
kungsvolle Anregungen und Ideen, sinnvolle 
und praktische Tipps für den sparsamen Um-
gang mit Energie.
Welche Fragen Sie auch immer zum Thema 
haben - bei uns sind Sie damit herzlich will-
kommen.
Stadtwerke Ettlingen GmbH
Hertzstraße 33 - 76275 Ettlingen
Tel. 07243 101-02 - Fax 07243 101-617
www.sw-ettlingen.de - info@sw-ettlingen.de

Parteiveranstaltungen

FE/FW

stammtisch
Der nächste Stammtisch der Freien Wähler 
Für Ettlingen findet am Donnerstag den 
12.12.19 ab 19.30 Uhr in der Pizzeria Lui-
senstube, Schöllbronner Str. 51 statt.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
sind willkommen, sich an den Diskussionen 
für Ettlingen zu beteiligen.


